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Fußballsenioren
seniorenfussball@tusgildehaus.de
Thomas Brandt, Volker Berkemeyern
Fußballjugend
jugendfussball@tusgildehaus.de
Uwe Leferink, Jürgen Luksherm

leichtathletik@tusgildehaus.de
Tanja Hennign
Nordic Walking
nordic-walking@tusgildehaus.de
Karina Vosskötter
Lauftreff
lauftreff@tusgildehaus.de
Leonique Brunebarbe
Aktiv-Sport
aktiv-sport@tusgildehaus.de
Manfred Langhammer

handball@tusgildehaus.de
Stefan Vos, Bert Heetderks, Joachim Bornhalm

Aqua-Fitness:
aqua-fitness@tusgildehaus.de
Kathrin Inreiter
Er und Sie
er-und-sie@tusgildehaus.de
Manfred Langhammer
Gedächtnistraining
gedaechtnistraining@tusgildehaus.de
Helga Meyering

Funktionsgymnastik
funktionsgymnastik@tusgildehaus.de
Seniorensport
seniorensport@tusgildehaus.de
Alide Bardenhorst
Gymnastik, Turnen
damengymnastik@tusgildehaus.de
Elke Müller, Julia Bertels

Kinderturnen, Mutter und Kind
kinderturnen@tusgildehaus.de
Nicole Helmold, Bettina Schiks

Tanzen Erwachsene
tanzen@tusgildehaus.de
Paulina Piplatsch
Tanzen Kinder und Dance4Fans
kindertanzen@tusgildehaus.de
Julia Tannen
Zumba
zumba@tusgildehaus.de
Simone Wipking

badminton@tusgildehaus.de
Friedhelm Kummrow

bogenschiessen@tusgildehaus.de
Wolfgang Spring, Ralf Hoffmann

boule@tusgildehaus.de
Ernst-Dieter Oehler

karate@tusgildehaus.de
Ralf Witten, Thorsten Dirks

Radtouren für Jedermann
radtouren@tusgildehaus.de - Rolf Becker, Heinz
Böttick, Helmut Heils, Berthold Weinberg B
Radrenngruppe
radrenngruppe@tusgildehaus.de
Jürgen Feseker

tischtennis@tusgildehaus.de
Dieter Zinn, Guido Lammeringn

volleyball@tusgildehaus.de
Eberhard Gerbrich

Der TuS im Überblick:
Abteilungen und Ansprechpartner

Fussball 

Handball

Fitness

Leichtathletik

Karate 

Badminton 

Tanzen 

Gymnastik/Turnen 

Boule 

Bogenschießen 

Tischtennis 

Volleyball 

Radfahren 

3



4



VORWORT

Liebe Leserinnen und Leser,
ich heiße Sie herzlich Will-

kommen zur Erstausgabe unse-
res „Mühlenberg-Echo“ in
einem völlig neuen Design und
erstmals in Farbe.

40 Jahre hat unsere Vereinszei-
tung gebraucht, um sich vom
anfänglichen Matrizendruck
(Jüngeren wahrscheinlich gar
nicht mehr bekannt) über ein
Kopierverfahren und dem Ein-
fachdruck in schwarz aus der
Druckerei nun endlich in eine
farbige Zukunft mit moderner
Gestaltung zu entwickeln.

Ein siebenköpfiges Redaktions-
team hat sich seit dem Herbst
letzten Jahres in diversen Sit-
zungen mit dieser Neuausrich-

tung befasst und präsentiert
nun hier sein Werk. 
Wir vom „Echoteam“ (das sind
Claudia Feist, Dietlind Guder,
Lena Schulte-Westenberg, Hen-
rik Diekmann, Frank Kleine-
Ruse, Frank Spickman und ich)
hoffen, dass sich die Arbeit
gelohnt hat und unser neues
„Echo“ positiv aufgenommen
wird. Von meiner Seite her
möchte ich an dieser Stelle die-
sen Mitarbeitern, die sich als
völlig neue Gruppe eigens für
dieses Thema zusammengefun-
den haben, sehr herzlich für die
bisherige Arbeit danken und
meine Hoffnung ausdrücken,
dass wir weiterhin so harmo-
nisch zusammenarbeiten. 

Vielleicht kann sich ja auch der
ein oder andere Leser eine Mit-
arbeit in diesem Team vorstel-
len – wir wären sehr dankbar
dafür. Möglicher Weise gibt es
ja sogar Fachleute im Verein
(Grafiker, Designer, Werbefach-
leute, Texter, Mediengestalter
o.ä.) oder Laien, denen Schrei-
ben oder Gestalten einfach
Spaß macht oder die über grafi-
sche Fähigkeiten am PC verfü-
gen. Meldet Euch – Ihr seid bei
uns richtig!

Ganz herzlich bedanken möch-
ten wir uns bei den vielen Wer-
bepartnern, die wir von unserer
Idee überzeugen und für uns

gewinnen konnten. Ohne Euch
könnte die Zeitung in dieser
Form nicht erscheinen!

Mit der heutigen Erstausgabe in
dieser Form wollen wir aber in
der Entwicklung keinesfalls ste-
hen bleiben. Die Echo-Redakti-
on wird es weiter geben und ist
für jede Kritik, Anregung und
jeden Verbesserungsvorschlag
sehr dankbar. Teilt uns Eure
Meinung mit. 

Die Emailadresse
„echoredaktion

@tusgildehaus.de“ 
ist Tag und Nacht aktiv –

wir sind gespannt auf
Eure Meinung.

Danke auch an die vielen
Berichtsschreiber aus allen
Bereichen unseres Vereins, die
unser „Echo“ mit ihren Beiträ-
gen eigentlich erst zum Leben
erwecken. Unterstützt uns wei-
ter mit Euren Texten und Bil-
dern – nur mit diesem Input
können wir ein vernünftiges
Output präsentieren.

Nun viel Spaß beim Durchblät-
tern und Schmökern und allen
eine schöne Sommerzeit!

Bernd Schulte-Westenberg
1. Vorsitzender

Hier spricht der Kapitän:
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Die Sportstätte am Romberg
soll durch Um- und Neubauten
zu einer zentralen Wirkungs-
stätte des TuS Gildehaus wer-
den, die nicht nur Fußball und
Boule, sondern zukünftig auch
die Gymnastik- und Funktions-
sportgruppen, Tanzen und viele
Sportarten mehr
beherbergen kann
und zusätzlich neuer
Standort der
Geschäftsstelle als
Schaltzentrale des
Gesamtvereins wer-
den soll.

Ursprung dieses Gedankens war
eine Vereinsberatung durch den
Landessportbund Niedersach-
sen. In diesen Arbeitsgruppen
wurden unter anderem erarbei-
tet, dass der TuS Gildehaus mit
seinen vielen Sportgruppen
überall im Stadtgebiet unterge-
bracht und dadurch äußerst zer-
klüftet ist. 

Vom Romberg über Mühlen-
bergstadion mit abgängiger
Turnhalle, von der Alten Schul-

turnhalle über die Eylardushalle
bis zur Schürkamp- und Gymna-
siumshalle, vom Badepark bis
zur Turnhalle am Kloster Bardel
und nicht zuletzt mit angemie-
tetem Gymnastikraum und der
Geschäftsstelle an der Hengelo-
er Straße 8, im ehemaligen

Schlekker-Markt – überall ist
der TuS vertreten und findet
kaum noch ein „Wir-Gefühl“.

Erkundigungen bei Fachleuten
ergaben, dass auch wir umfang-
reiche Zuschüsse – bis zu
500.000 Euro  aus Dorferneue-
rungsmitteln bekommen könn-
ten, wenn wir der diesbezügli-
chen ZILE-Richtlinie konform
eine Baumaßnahme planen und
durchführen und auch sonst die
Dinge für uns positiv laufen.

Aufgrund dieser positiven Aus-
künfte hat sich der Vorstand
intensiv mit Machbarem und
Wünschenswertem beschäftigt
und in Zusammenarbeit mit
unserem Vorstandsmitglied und
Architekt Günter Niemeyer ein
Bauprojekt im Romberg entwik-

kelt, das baurechtlich
möglich ist und den
vielen Wünschen wei-
testgehend gerecht
wird.

Eine Bebauung ist
rechtlich nur nördlich
des Vereinsheims auf

dem Gebiet des derzeitigen
Fahrradabstellplatzes und Spiel-
platzes bis einschließlich des
Heims der Geflügelzüchter
möglich. Der derzeitige Boule-
platz oder auch theoretisch das
Parkplatzgelände dürfen nicht
bebaut werden.
Die hier blau gestrichelte Linie
verdeutlicht den bebaubaren
Bereich.
In diesem Bereich wurde also
geplant. Dort sollten nach dem
Wunsch des Vorstands die

Viele TuSler waren völlig überrascht, als sie in den GN vom 11. Mai 2018 unter der Überschrift „TuS
Gildehaus plant zentralen Standort“ erstmalig von einer Idee erfahren haben, die den Vorstand seit
einiger Zeit beschäftigt

Dorferneuerung könnte es möglich machen: 
Ein Vereinszentrum im Romberg

„...bis zu
500.000 Euro aus

Dorferneuerungsmitteln...“
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Geschäftsstelle mit Sitzungs-
und Archivräumen, ein größerer
Gymnastikraum, dazugehörige
Duschen, ein Behinderten-WC
und Optionsräume für die
zukünftige Entwicklung unter-
gebracht werden. Das alles
unter Beachtung des ländlichen
Charakters des Gebäudes, der
für die Dorferneuerung ausge-
drückt werden muss.
Entstanden ist dabei folgendes
Gebäude, das alle bestehenden
Gebäude erhält (Boulehalle,
Altes Kabinengebäude) – aber
alle Wünsche berücksichtigt:
Eigentümer des Romberg-
Geländes ist die Stadt Bad Bent-
heim. Diese muss ein solches

Bauvorhaben natürlich geneh-
migen und muss auch als
Antragsteller und Bauherr in
Bezug auf die Dorferneuerung
auftreten. Daher haben wir das
Projekt der Politik vorgestellt
und sind auf volle Zustimmung
(einstimmig) gestoßen: Die
Stadt wird den hierzu nötigen

Antrag auf Dorferneuerungsbe-
zuschussung bis zum 15.9.2018
stellen.

Die Gesamtbausumme für die-
ses neue Gebäude– inklusive
eines kleinen Anbaus am Ver-
einsheim (unser Wunsch ist die
Erweiterung um zwei Lager- und
Funktionsräume) sowie die voll-
ständige Renovierung des 1986
erbauten Kabinengebäudes und
ein neues Dach für die Boulehal-
le, sowie Schaffung eines neuen
Geräteraums beträgt nach
unseren Schätzungen rund
1.250.000 Euro.
Die Finanzierung soll über die
Dorferneuerung mit 500.000

Euro, Zuschüssen der Stadt
(400.000 Euro) sowie der Restfi-
nanzierung über weitere
Zuschüsse, Spenden und Eigen-
finanzierung des Vereins erfol-
gen, bei Einsparung der derzeiti-
gen Miete für Geschäftsstelle
und Gymnastikraum an der
Hengeloer Straße.

Wichtig war dem Vorstand die
Einhaltung des Termins
15.9.2018 für den Dorferneue-
rungsantrag, weil die Förderung
danach geringer ausfallen könn-
te.
Ob wir diese Förderung über-
haupt – oder evtl nur Teilbeträ-
ge davon - bekommen, hängt
auch noch von vielen anderen
Faktoren ab.
Wenn der Dorferneuerungsan-
trag, den wir zurzeit gemeinsam
mit der Stadt erarbeiten, erst
einmal gestellt ist, heißt es:
Abwarten! - Vermutlich wird
darüber erst irgendwann in
2019 entschieden – bis dahin
werden wir uns noch viele wei-

tere Gedanken machen und
auch die Ergebnisse der immer
noch offenen Schul- und Turn-
hallenfragen kennen und hier
berücksichtigen müssen.

Es bleibt spannend!

Bernd Schulte-Westenberg
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Von Beginn an war klar, dass für
uns nichts anderes als der Klas-
senerhalt das Ziel sein kann.
Unser Kader war letztlich zu
klein und, da muss man ehrlich
mit sich sein, nur bedingt
bezirksligatauglich.
Wir leben in Gildehaus von
dem, was der Verein hergibt.
Nahezu alle Spieler haben auch
in der Jugend für uns
gespielt. Alle woh-
nen sie in unmittel-
barer Nähe, wenn
ich einmal Björn
Berg ausnehme, der
nach Lingen gezogen
ist. Dass er dennoch
für uns aufläuft,
muss man ihm sehr
hoch anrechnen.
Geld bekommt kein Spieler bei
uns für das Fußballspielen, was
uns von vielen Vereinen in der
Bezirksliga unterscheidet. Lei-
der kann das aber eben auch
den Unterschied ausmachen
kann, da gute auswärtige Spie-
ler da hingehen, wo Geld
gezahlt wird.

Was bleibt also Positives hän-
gen von dieser Saison?
Wir haben in der Rückrunde
mehr Punkte geholt als in der
Hinrunde, obwohl wir in der

Rückrunde  nicht mehr auf die
Spieler Anas Alhelou, Luca
Voget und Jonathan Swieter
zurückgreifen konnten. Luca
und Jonathan studieren weit
entfernt von Gildehaus und
Anas hatte sich im Herbst ver-
letzt, wollte dann aber in der
Rückrunde auch nicht mehr für
Gildehaus spielen und sich

einem anderen Verein anschlie-
ßen.
Zudem war positiv, dass wir mal
wieder ein Ortsderby gewonnen
haben: Anfang April haben wir
1:0 beim SV Bad Bentheim
gewonnen. Verdient war es
nicht und wir haben sicher von
den sehr schlechten Platzver-
hältnissen in Bentheim profi-
tiert, die es uns als verteidigen-
de Mannschaft leichter machte
als den Bentheimern, weil die
Bentheimer auf dem Acker den
Ball nicht wie gewohnt laufen

lassen konnten. Alle Spieler
unserer Mannschaft haben in
diesem Spiel aber aufopferungs-
voll gekämpft und so konnten
wir die unverdiente 1:2 Nieder-
lage gegen die Bentheimer aus
dem Hinspiel wettmachen.

Positiv ist weiterhin, dass trotz
des Abstieges und der vielen

vorhergegangenen
Niederlagen der
Teamgeist nicht ver-
loren gegangen ist.
Die Mannschaft ist
intakt und es werden
voraussichtlich alle
Spieler des derzeiti-
gen Kaders auch in
der nächsten Saison
für Gildehaus spie-

len, auch wenn es Verschiebun-
gen innerhalb der Mannschaf-
ten des TuS geben wird.

Fast alle Spieler plus Trainer und
Betreuer sind am Wochenende
nach dem Saisonausklang nach
Willingen gefahren, um dort
nach dem Rechten zu
schauen und die ein
oder andere Wanderung
in die Berge zu unter-
nehmen.

Dieter Wieking

Die Saison der Fußballbezirksliga ist zu Ende. Wir sind Vorletzter in der Tabelle mit 20 Punkten und
22:70 Toren. Damit stehen wir als  Absteiger fest und werden nächstes Jahr in der Kreisliga versu-
chen eine gute Rolle zu spielen.

Erste Mannschaft:
Abgestiegen - neuer Anlauf

!

„Die Mannschaft
ist intakt“

FUSSBALL
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Wolfgang Schmidt wird nach
sechs Jahren Trainertätigkeit für
die Erste den Verein verlassen
und mit Jens Mensmann kommt
ein junger Trainer zu uns, des-
sen letzte Trainerstation beim
Kreisligisten Brandlecht-Hestrup
II war.

Wolfgang hat zu Beginn seiner
Tätigkeit viele junge Spieler bei
der Ersten angetroffen, sie
geformt und ihnen technisch
und taktisch einiges beige-
bracht. Die Mannschaft hatte
während seiner Trainerzeit
schöne Erfolge mit zwei Aufstie-
gen und einem Pokalsieg zu ver-
zeichnen.
Schade, dass die Zeit mit einem
Abstieg endet. Vielen Dank,
Wolfgang und alles Gute
für deine Zukunft.

Der Kader der Ersten wird
mit Beginn der neuen
Spielzeit deutlich größer
sein als in dieser Saison.
Mit Mats Dove kommt ein
Spieler vom SV Suddendorf-
Samern zu uns. Zudem kom-
men aus Brandlecht Fiete
Berning und Momme Feld-
kamp. Mit Andre Marten
kommt ein alter Bekannter
vom TuS Westerende aus der
Ostfrieslandklasse B St. 1
zurück zum TuS. Andre ist
Polizeibeamter und ihn hatte
es beruflich für einige Jahre
nach Ostfriesland verschlagen.
Vom SV Bad Bentheim wird
uns Malte Frensch verstärken.
Außerdem werden wir mit Keno
Schmidt einen Spieler vom TV
Bunde  (Bezirksliga 1) hinzube-

kommen, der bei uns mit einem
Zweitspielrecht spielen soll, d.h.
dass er für Bunde und für uns
auflaufen darf. (Ein Zweitspiel-
recht kann man bekommen,
wenn man Berufspendler ist,
einen zweiten Wohnsitz am
Arbeitsort hat und wenn
Arbeits- und Spielort über 100
Kilometer voneinander entfernt
sind). Keno ist beim Kurbad als
Bademeister beschäftigt.

Ob all die angekündigten Neu-
zugänge am Ende auch tatsäch-
lich in Gildehaus spielen, wird
daran liegen, ob sie zu ihrer
Zusage stehen, und natürlich
erst definitiv, wenn deren Spie-
lerpässe bei uns vorliegen.

Aus der Zweiten Mannschaft
werden Stefan Grüßing und
Alexander Horstjan zum Kader
der Ersten stoßen. Aus der A-
Jugend kommen zudem Henrik

Gr. Bardenhorst, Alexander van
Uelsen, Christian Völlink und
Lucas Rott hinzu, womit der
Kader der Ersten dann deutlich
größer sein wird als derzeit.
Aus dem Kader der Ersten wird
Jens Teipen zur Zweiten gehen
und dort als Spielertrainer tätig
sein. Eine reizvolle Aufgabe,
zumal die Zweite nach ihrem
Aufstieg und der Meisterschaft
in der 2. Kreisklasse nur noch
eine Liga unter der Ersten ist.
Jens – wir freuen uns über Dei-
ne Bereitschaft und wünschen
Dir viel Spaß und gutes Gelingen
bei dieser Aufgabe!
Einen Wechsel hat es bereits
um die Jahreswende gegeben.

Mit Bernd Katurbe ist der Leiter
der Seniorenfußballabteilung
auf eigenen Wunsch nach lang-
jähriger Tätigkeit aus dem Amt
geschieden. Bernd war viele
Jahre Trainer und Betreuer im

Veränderungen wird es zur neuen Saison im Umfeld der Ersten Mannschaft, aber auch im Team
selbst und in der Führung der Seniorenfußballabteilung geben.

Einige Veränderungen im Seniorenfußball

von l. nach r.: Wolfgang Schmidt, Dieter Wieking, Bernd Kartube
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Jugendfußballbereich, viele Jah-
re Fußballjugendleiter und

danach Leiter der Seniorenfuß-
ballabteilung – wie gesagt bis
Ende 2017. Eine tolle Karriere,
die gerne irgendwann noch ein-
mal fortgesetzt werden darf.
Eigentlich dürfen wir soviel
Sachverstand nicht für den TuS
verlieren. Aber Bernd möchte
sich – das ist auch legitim – zur-
zeit ausschließlich dem Boule
zuwenden, was ihm sehr viel
Spaß bereitet. Vielen Dank,
Bernd – für eine großartige Lei-

stung!
Zu guter Letzt möchte ich noch
ein paar Worte in eigener Sache
von mir geben. Auch ich werde
mit Abschluss dieser Saison
meine Tätigkeit bei der Ersten
und im Fußballvorstand been-
den. Dafür gibt es keine speziel-
len Gründe. Es reicht einfach.
Ich glaube, ich habe jetzt das
Alter, indem es Zeit wird zu
gehen. Die Weichen sind
gestellt, es gibt junge Leute, die
nachrücken und die sollen es
dann auch machen. 
Ein Großteil meiner Freunde
gehört dem Verein an und wir
haben schöne Stunden mitein-
ander verbracht, auf und vor
allem auch neben dem Sport-
platz, was natürlich so bleiben
soll. Ich habe sehr viele positive
Erlebnisse während meiner
unterschiedlichen Tätigkeiten
für den TuS Gildehaus gehabt

und ich kann daher nur jedem
ans Herz legen, sich in einem
Sportverein zu betätigen und
das nicht nur in der Form, dass
man für sich Sport treibt, son-
dern auch als Ehrenamtler, um
anderen den Sport zu ermögli-

chen bzw. die Vereinsstruktur zu
stärken.
In diesem Sinne bedanke ich
mich bei allen Weggefährten
der letzten Jahrzehnte für die
schöne Zeit.

Dieter Wieking

"Eine tolle Karriere,
die gerne

irgendwann noch ein-
mal fortgesetzt wer-

den darf." "Die Weichen sind
gestellt, es gibt junge
Leute, die nachrücken

und die sollen es
dann auch machen."
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Nach einer beeindruckenden
Siegesserie von zuletzt 11 Spie-
len in Folge, stand die Zweite
Mannschaft auf dem 1. Platz,
einen Punkt vorm Verfolger Uni-
on Emlichheim II. Dabei startete
die Mannschaft vorerst nicht
gut in die Rückrunde. Nach
mehreren Spielausfällen in
Februar und März kamen wir
beim SV Susa II nicht über ein
0:0 hinaus. Ein sehr ärgerliches
Ergebnis, zu dem der gefrorene
Boden sicher seinen Teil beige-
tragen hat. Nach weiteren Spiel-
ausfällen verloren wir drei
Wochen später unser nächstes
Spiel gegen den Veldhausen II
knapp mit 2:1. Es lief zu diesem
Saisonzeitpunkt einfach noch
nicht rund. Auch im folgenden
Spiel gegen den Abstiegskandi-
daten SV Hesepe II taten wir uns
sehr schwer. Wir erspielten uns
zwar zahlreiche Chancen, konn-
ten diese aber nicht in Toren
ummünzen. So war es doch sehr
enttäuschend, als überlegende
Mannschaft zur Halbzeit 0:2

zurück zu liegen. In der zweiten
Halbzeit erhöhten wir den
Druck, Hesepe brach komplett
in sich zusammen, hielt aber
trotzdem bis zur 90 Minute das
2:2 Unentschieden. Da wir in
der Schlussphase unsere Defen-
sive nahezu aufgelöst hatten,
ergab sich für Hesepe eine letz-
te Chance. Im Laufduell brach-
ten wir einen Heseper zu Fall.
Diese Aktion wurde mit einem
Platzverweis gegen uns bestraft
und Hesepe kam zu einem Frei-
stoß aus 17 Metern. Das wir am
Ende doch jubeln konnten, hät-
te zu diesem Zeitpunkt wohl kei-
ner gedacht. Der Freistoß wurde
abgefangen, der schnelle Kon-
ter eingeleitet und wir erzielten
mit dem Schlusspfiff das 3:2.
Geschichten die so wohl nur der
Fußball schreibt. Es folgte das
direkte Duell gegen unseren
Verfolger Union Emlichheim II.
Wir kamen gut ins Spiel und gin-
gen durch ein schönes Kopfball-
tor von Hannes Mersch in Füh-
rung. In der zweiten Halbzeit

erhöhte Emlichheim den Druck,
konnte sich aber vorerst keine
klaren Torchancen erarbeiten.
Wir nutzen unsere erste Konter-
chance und erhöhten durch
Marco Kiewet auf 2:0. Auch in
der Folge zeigte sich das gleiche
Bild. Emlichheim war zwar spiel-
bestimmend, die besseren
Chancen hatte jedoch der TuS.
Durch einen Abstimmungsfeh-
ler ermöglichten wir Emlich-
heim, den Anschlusstreffer zu
erziehen. Sehr unglücklich, dass
uns in der nächsten Situation
der Ball im Strafraum an die
Hand sprang und wir das 2:2
hinnehmen mussten. Zu allem
übel nutze Emlichheim unsere
Verunsicherung aus und erzielte
mit einem Fernschuss ein weite-
res Tor zum 3:2 Endstand. 

Die Meisterschaft schien
zu diesem Zeitpunkt ent-
schieden, die Moral war
am Boden und alle hatten
das Gefühl einfach nicht
mehr gewinnen zu kön-

Trotz eines schlechten Saisonstarts konnte die Zweite Mannschaft am Ende dir Korken knallen lassen
und einen Erfolg feiern, auf den man lange warten musste!

TUS II steigt als Meister in die 1.Kreisklasse auf!

!
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nen. Es kam jedoch anders! 
Es folgte der Doppelspieltag
gegen SV Grenzland Laarwald II
und SV Borussia Neuenhaus II.
In beiden Spielen zeigten wir
keinen schönen Fußball und
gewannen dank einer kämpferi-
schen Leistung jeweils knapp.
Als wäre der Knoten geplatzt,
ließen wir unseren Gegnern in
den nächsten fünf Spielen keine
Chance und siegten jeweils sou-
verän. Ein echtes Entschei-
dungsspiel stand gegen den SV
Vorwärts Nordhorn III an. Zu
diesem Zeitpunkt ging es um die
Vorentscheidung bezüglich des
zweiten Aufstiegslatzes. Im
direkten Duell setzten wir uns
dank unserer
besten Saisonlei-
tung souverän mit
3:0 durch. Gegen
spielstarke Nord-
horner standen wir
vor allem in der
Defensive sehr
sicher. Geschickt
nutzen wir die uns
gebotenen Chan-
cen durch Volker
Berkemeyer, Stefan Grüßing
und Fabian Lemberg und kamen
so zu einem nie gefährdeten 3:0
Sieg. Im nächsten Spiel gegen
SV Grenzland Laarwald II konn-
ten wir dann auch rechnerisch
den Aufstieg perfekt machen.
Mit einem eindeutigen 5:0
bestätigten wir unsere derzeiti-
ge Verfassung und standen
somit als Aufsteiger fest. Da
Emlichheim zwischenzeitlich
Punkte liegen gelassen hatte,
bot sich zudem die Chance, die
gute Saisonleistung mit dem
Meistertitel zu krönen. Eins
stand jedoch hierfür fest, die
letzten beiden Spiele müssen
gewonnen werden, um den
Punktevorsprung von einem

Zähler beizubehalten. Als
äußerst zäher Gegner entpupp-
te sich der SV Veldhausen II.
Zwar ging es für den SV Veld-
hausen II um nichts mehr
(außer einer 50 Liter Bierprä-
mie), anzumerken war es dem
Spiel der Gäste allerdings nicht.
Zwar zeigten wir im ersten
Durchgang einen guten Spiel-
aufbau waren aber in der Offen-
sive nicht zwingend genug.
Veldhausen nutze geschickt sei-
ne einzige Chance und ging 1:0
in Führung. Erst in der zweiten
Halbzeit konnten wir den Druck
erhöhten und so gingen wir
durch Tore von Hannes Mersch
und Max Wellpott mit 2:1 in

Führung. Dieses Ergebnis brach-
ten wir sicher über die Zeit.
Einen Sieg, den wir im Anschluss
ordentlich feierten. Das letzte
und entscheidende Spiel stand
gegen Academico Portogues an.
Im Rahmen des Saisonabschlus-
ses der Fußball Seniorenabtei-
lung ließen wir dem Gegner vor
heimischer Kulisse und bestem
Fußballwetter keine Chance.
Zwar war die erste Phase von
Nervosität und Anspannung
geprägt. Vier Tore in der ersten
Halbzeit brachten jedoch Sicher-
heit und lockerten unser Spiel
auf. In der Halbzeit verabschie-
deten wir unseren Trainer Nico
Rentrop, den es nach zwei Jah-
ren beim TuS zurück zu seinem

Heimatverein den SV Bad Bent-
heim zieht, um dort mit seinen
langjährigen Freunden in den
„Alten Herren“ zu spielen. Mit
dem sicheren vier Tore Vor-
sprung im Rücken, erlaubte es
uns Trainern die folgenden
Wechsel geschickt zu inszenie-
ren. So wurde Steffen Woltering
bei seiner Auswechslung mit
einem schönen Applaus für
über ein Jahrzehnt „Zweite
Mannschaft“ verabschiedet.
Steffen verlässt uns und ver-
stärkt ab der kommenden Sai-
son die „Alten Herren“. Ein Rau-
nen war über den Platz zu
hören, als Andreas Karkossa
nach über einem Jahr Verlet-

zungspause  den
Platz betrat. Als
Andreas dann auch
noch wenige Minu-
ten später zum
Flugkopfball anset-
ze und das 10:0
markierte, gabs für
die Ersatzbank kein
Halten mehr und
wir stürmten den
Platz. Bis zum Spie-

lende erhöhten wir noch auf
12:0. Ein Ergebnis was eigent-
lich zweitrangig war, da Acade-
mico ersatzgeschwächt aus dem
Altherrenbereich aufstocken
musste und diesen die 90 Minu-
ten sichtlich schwer fielen. Fest-
zuhalten gilt, dass unser Gegner
das Spiel vorbildlich fair bis zum
Ende spielte und uns somit das
Finalspiel vor heimischen Publi-
kum ermöglichte. Im Anschluss
feierten wir ausgiebig die Mei-
sterschaft. Ein Erfolg, auf den
die Zweite Mannschaft lange
warten musste!

***Ich fühl mich Disco***

Volker Berkemeyer

„Geschichte, die wohl
nur der Fußball

schreibt“
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Unser Saisonziel, die Klasse zu
halten, haben wir nach kurzem
Zittern erreicht. In einer Klasse
mit neun Mannschaften, wo
zwei aufsteigen und zwei abstei-
gen, ist das aber auch gar nicht
so einfach. Gewinnt man zwei
Mal hintereinander, ist man
gleich wieder in der Verlosung
für den Aufstieg. Diesen wollten
wir übrigens genau-
so vermeiden wie
den Abstieg. Bedingt
durch einen chronischen Perso-
nalmangel kamen wir der
Abstiegszone im Laufe der Rück-
runde aber wieder gefährlich
nahe.
Als die Mannen aus Hoogstede
sich aber am drittletzten Spiel-
tag dazu entschieden haben, lie-
ber das heimische Schützenfest
intensiv zu feiern als gegen uns

anzutreten, waren nach der 5:0
Wertung auch die letzten
Abstiegsgespenster vertrieben.
So konnten wir am letzten Spiel-
tag den Saisonabschluss mit
unseren Familien beim Heim-
spiel gegen Eintracht genießen.
Auch die 1:8 Niederlage gegen
den amtierenden Meister und
Pokalsieger trübte die gute

Stimmung nicht und noch spät
am Abend halte es laut durch
den Romberg: „Nie mehr C-
Klasse, nie mehr, nie mehr...“. 
Nebenbei konnten wir auch
noch eine Fairness-Quote von
kleiner 1 erreichen, also im
Schnitt weniger als eine Gelbe
Karte pro Spiel.
Nach der Saison ist vor der Sai-

son. So laufen jetzt schon die
Vorbereitungen für die nächste
Runde. Einige hoffnungsvolle
Talente haben bereits ihre Zusa-
ge gegeben und wagen das
Abenteuer Alte Herren Fußball.
Es bleibt zu hoffen, dass sich
dadurch unsere Personalproble-
me deutlich entschärfen. Weite-
re junggebliebene Kicker sind

natürlich immer willkommen.
Wir trainieren in der Saison
mittwochs ab 19:00 Uhr am
Romberg, gerne mal rumkom-
men. An dieser Stelle auch noch
mal vielen Dank an Uwe, Tim,
Thomas, Dennis, Jens, Marcus,
Rene, Horst, Bas und Guido fürs
gelegentliche bzw. regelmäßige
Aushelfen.

Aufgrund des chronischen Personalmangels laufen die Vorbereitungen für das kommende Jahr auf
Hochtouren. Die B-Klasse konnte aufgrund vieler Aushilfen und das Engagement der Trainer gehal-
ten werden.

Alte Herren: Nie mehr C-Klasse

„Nie mehr C-Klasse, nie mehr, nie mehr...“
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Seit Ostern findet an drei
verlängerten Wochenenden
beim TuS Gildehaus ein
Trainer C-Lizenz Lehrgang
statt. Insgesamt 23 Teilneh-
mer(in) sind gestartet,
davon acht vom SV Bad
Bentheim, jeweils zwei von
SuSa, Brandlecht, Vorwärts
und eine(r) von SG Bad
Bentheim, Ringe/N’feld,
Veldhausen, Sögel und
Papenburg. 
Vom TuS sind mit Danielle
Bakker, Julian Rott, Daan
Koning und Patte Sackbrook
vier Teilnehmer gestartet und
alle haben auch den ersten Teil
der schriftlichen Prüfung
bestanden - wozu wir herzlich
gratulieren.

Insgesamt nehmen die vier sich
viel Zeit dafür, denn wir reden
von 120 Lehreinheiten, was 90
Stunden entspricht, da kommt 
noch Lernen und Weiteres dazu.
Euch herzlichen Dank für diesen
Einsatz für den TuS! 

Drei Teilnehmer von anderen
Vereinen haben den Lehrgang
mittlerweile abgebrochen.
Drei weitere haben die erste
Prüfung nicht bestanden
(konnte aber noch mal wieder-
holt werden). Dies zeigt, wie
gut unsere vier TuS-Teilneh-
mer dabei sind. 
Die zweite schriftliche Prüfung
war am 7. Juni und die prakti-
sche Lehrprobe dann am 23.
Juni (nach Redaktionsschluß).

Lehrgang zum C-Trainer in Gildehaus
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Mein Aufruf im letzten Echo
nach Helfern in diversen Berei-
chen (einfach mal bei mir locke
anfragen wer ein kleines biss-
chen mithelfen würde) ist leider
mal wieder erfolglos verpufft.
Wir möchten niemand einen
Full-Time Job andrehen, da ich
um die Belastung vieler Men-
schen weiß, aber auch eine klei-
ne Hilfe, in welchem Bereich
auch immer, hilft unseren Kids
und ihr erlebt als Dankeschön
zumindest eine tolle Gemein-
schaft. Also bitte meldet euch,
egal ob weiblich/männlich –
jung oder alt bei mir oder jedem
anderen Jugendvorstand Mit-
glied.

Meldet Euch zur
Mitarbeit in unserem

tollen Team!

Das gilt auch weiterhin für eini-
ge Trainer/Betreuer Team’s im
nächsten Jahr. Jungs aus der C,
B, A- Jugend und Männer aus
der Ersten, Zweiten, Dritten,
AH, RM sind hier gefragt, aber
auch Eltern (ggf. auch als
Betreuer-in-). Wir brauchen
Euch dringend und auch hier
wird niemand alleine gelas-
sen.Wir können ganz locker
über mögliche Aufgaben spre-
chen.

Uwe Leferink

Eltern/Senioren-
fußballer meldet
Euch: Trainer und

Betreuer im
Jugendfußball

gesucht

Nachdem wir seinerzeit als
erster Verein der Obergrafschaft
das Himmelfahrtsturnier gestar-
tet haben und dieses bis 2017
auch mehr als 20 Jahre durchge-
führt wurde, kamen dadurch,
dass irgendwann der SV Bad
Bentheim mit einem Turnier
zum selben Termin in Konkur-
renz zu uns getreten ist und es
immer mehr Familien an langen
Wochenenden in Kurzurlaube
zieht, leider zu immer kleineren
Teilnehmerfeldern. 
Daher hat unser neues verstärk-
tes Orga Team den 1. Romberg
Cup direkt nach der Saison am
15. und 16. Juni 2018 ins Leben
gerufen. 
Da unsere Nationalmannschaft
an diesem Wochenende aber
ihr erstes Spiel austragen muss,

war es von Anfang an schwierig
für den Sonntag Teilnehmer zu
finden und die Planung lief
daher auch für diesen neuen
Termin nicht ganz rund. 
Der grundsätzliche Plan ist aber
toll und wir im nächsten Jahr
(ohne störende WM) sicher die
erhofften Verbesserungen brin-
gen und sollte in jedem Fall wei-
ter verfolgt werden. Manches
Neue braucht halt auch seine
Zeit, bis es angenommen wird.
Unser tolles Orga Team wird
sicher weiter an einer guten
Lösung arbeiten - dafür Euch ein
dickes „Danke“ für den Einsatz
und Eure Ideen (auch hier dür-
fen weitere Organisatoren dazu
kommen!).

Uwe Leferink

Romberg-Cup - ein neuer
Versuch im Jugendfußball
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Wie bereits im vergangenen
Jahr erreichte unsere A1 völlig
verdient das Endspiel im Kreis-
pokal. Austragungsort ist am
16.06. um 14:30h die Sportanla-
ge in  Suddendorf. Gegner wird
der verdiente Kreisligameister
von Vorwärts Nordhorn sein. Da
wir als Außenseiter in die Partie
gehen, sind wir natürlich auf die
Unterstützung von möglichst
vielen "Fans" angewiesen. 

Nach einer Saison, die vermut-
lich mit dem Vizemeistertitel
und einem Pokalendspiel abge-
schlossen werden wird, sind wir
unter dem Strich zufrieden.
Zwei sehr unglückliche 2:3 Nie-
derlagen gegen den Meister aus

Nordhorn haben dafür gesorgt,
dass es leider nicht für ganz
oben gereicht hat. 
Zudem wird der TuS am Ende
der Saison eine "Legende" ver-
lieren. Jörg Scharnhorst wird
nach 26 Jahren!!! Seine Tätig-
keit als Trainer und Betreuer
aufgeben. Wie er mehrfach
betonte, ist für Ihn und seine
Familie nun die Zeit des Wohn-
wagens gekommen. Jörg wird
über kurz oder lang sämtliche
europäische Campingplätze in
Beschlag nehmen. 
Auf diesem Wege möchten wir
uns nochmal ganz herzlich für
die fast Dreijahrzehnte ehren-
amtlicher Arbeit bedanken.  
Björn Busmann

A1 steht im Finale des
Kreispokals

Der kurze Draht
zum TuS:
Geschäftsstelle

Hengeloer Straße 8
Karina Vosskötter, 

Dietlind Guder
Tel.: 05924/785003 
Fax: 05924/785004

email: info@tusgildehaus.de
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Unsere A1 dürfte am Ende noch
das Minimalziel der Vizemei-
sterschaft in der Kreisliga
erreicht haben, vom Potential
her haben unsere Jungs das
auch drauf gehabt. Leider wur-
de das nicht immer abgerufen,
was auch an Verletzungen, Aus-
landsaufenthalten, Schulstress
oder der ab und an sehr locke-
ren Einstellung lag. Aber wir
haben eine tolle Truppe dieses
Jahr gehabt und den Spielern
die in die Senioren wechseln
wünschen wir alles Gute dafür
und hoffen ihr behaltet die
Jugendzeit in guter Erinne-
rung. Ich stehe Euch als
Jugendleiter auch in den
nächsten Monaten zur Sei-
te, wenn mal der Start in
den Senioren holprig wird,
was immer mal passieren
kann, aber würde dann
gerne helfen wenn vermittelt
werden muss, ihr unsicher seid
oder was auch immer. Den
scheidenden Trainern Björn
Busmann, Jörn Scharnhorst,
Fabian Lemberg, Oliver Lam-
mers und Sergen Diken möchte
ich herzlich für ihre Tätigkeiten
danken. Jörg hat seit 1992
durchgehend in der Jugend als
Trainer und Betreuer gearbeitet
- Wahnsinn! 
Das neue Trainer Team heißt
Max Barkeling, Patrick Kolod-
zeiski (Spieler Erste 17/18) , Chri-
stian Hardt und wahrscheinlich
Denis Salkovic, dazu unser Kult
Betreuer Thomas Wewel und
Jürgen Luksherm. 

Unsere B1 wird auf Platz 3-5 der
Kreisliga eingelaufen sein und
auch hier steckt einiges an

Potential im Team und ein super
Teamgeist zeichnet auch diese
Truppe aus. Im Pokal stand man
gegen den Favoriten JSG Nie-
dergrafschaft (die besten aus
Emlicheim, Laarwald, Hoogste-
de, Ringe und Neugnadenfeld)
sehr lange vor dem Finaleinzug
und musste sich unnötig und
ärgerlich vom Traum verab-
schieden. Ein herzliches Danke
an den scheidenden Torwart
Trainer Yannik Dauwe. 2018/19
werden dann Daniel Schievink,
Sven Hollmann (SGB), Ingo

Krause und als Betreuer Holger
Hunsche die B1 weiter entwik-
keln.

Unser C1 hatte in der Kreisliga
leider mit der JSG
Neuenhaus/Veldhausen/Lage
einen Gegner der etwas weiter
war, was jedoch am deutlich
älteren Jahrgang lag. Diese
Jungs haben eine sehr große
Entwicklung in den letzten Jah-
ren gemacht und könnten näch-
ste Saison schon locker in der
Bezirksliga mitspielen. Aber
auch die Kreisliga wird nächste
Saison die Jungs fordern, wahr-
scheinlich drei Grafschafter aus
der Bezirksliga, dazu rüstet Vor-
wärts aufgrund des JLZ auch die
C2 auf. Aber sicher werden
unsere Trainer Nico Weusmann,
Marcus Weinberg, Björn Berg

und Betreuer Thomas Vrielink
die Jungs schon richtig auf die
Aufgaben einstellen.

Die B2 war ein ganz heißer Kan-
didat für die Meisterschaft in
der 2. Kreisklasse, aber die Ein-
stellung bei einigen war im End-
spurt komischerweise nicht im
Meister Modus, Torjäger Jonas
Hunsche im Laufe der Saison zur
B1 und so gab es die Vizemei-
sterschaft. Den scheidenden
Trainern Tim Katurbe und
Daniel Visscher vielen Dank für

euren Einsatz und Sven
und Holger wechseln ja zur
B1. Hier suche ich noch B2
Nachfolger (vielleicht gibt's
ja ein paar Männer aus der
Dritten oder Zweiten die
das zusammen in Angriff
nehmen).

Unsere C2 spielte auch in der 2.
KK als 9er Mannschaft und kam
in dieser Liga als 5ter gut klar,
bis auf die ersten drei konnte
gegen jedes Team mindestens
einmal gewonnen werden.
Auch hier dem Trainer / Betreu-
er(in) Team herzlichen Dank,
Marvin Brickem und Jesko Hoe-
gen (SGB) scheiden auch vorerst
aus und Achim Kretlow und
Meike Werner stehen weiterhin
zur Verfügung, evtl auch bei der
neuen C3, wo 2018/19 auch
Bodo Leffrang (vorher D3) und
Miranda Huiskes (vorher D2)
einsteigen. Als neue Betreuer
bei der C2 stehen 2018/19 Joa-
chim Hagels und Andre Bollack
(beide vorher D1) bereit und am
Trainer Team wird noch intensiv
gearbeitet. Die Mannschaft
steigt freiwillig in die 1. KK auf

„Wir hoffen, alle Teams
sind zufrieden mit ihrer

Saison und hatten
tolle Abschlüsse“
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und es gibt einige Perspektiv-
spieler aus der jetzigen D1 und
C1 die in dieser Mannschaft
spielen werden. Also eine sehr
interessante Aufgabe. 

Unsere D1 hat es zum vierten
Mal in Serie geschafft sich für
die 2014/15 neu gegründete
Meisterrunde der Kreisliga Graf-
schaft Bentheim/Emsland Süd-
Mitte zu qualifizieren. Lediglich
Vorwärts und VFL WE ELF haben
dieses Niveau auch auf den
Platz gebracht. Und nur 2014/15
mit der Meisterschaft wurde in
dem Zeitraum ein besseres
Ergebnis erreicht und es gab
auch kaum ein Spiel wo unsere
Jungs nicht mithalten konnten.
Also auch eine richtig tolle Sai-
son und hier dem für ein Jahr
eingesprungenen Trainer Bern-
hard Stegemerten (SGB) ein
herzliches Dankeschön. 2018/19
geht's bewährt weiter mit Flori-
an Fersch (SGB) und dann hof-
fentlich zwei neuen C-Lizenz
Trainern Julian Rott u. Daan
Koning und Betreuer dürfte Jens
Rüschen bleiben. Hier suche ich
noch einen weiteren Betreuer.

Unsere E1 spielt seit vielen Jah-
ren in der Kreisliga und misst
sich dort mit den großen Verei-
nen der Grafschaft. Diese Trup-
pe wird seit Jahren von Louis
ten Elzen und Bianca Becker
geprägt. Auch hier dieses Jahr
viele Kids des jüngeren Jahr-
gangs, die sich schon oft mit
den älteren Kids aus den großen
Vereinen gut gemessen haben.
Das lässt für nächstes Jahr eini-
ges erhoffen. Den beiden ein
großes Lob und herzlichen Dank
für jahrelange tolle Arbeit.
Jonas Küper hat die beiden auch
als Torwart Trainer unterstützt.
2018/19 stößt B-Lizenz Inhaber

Mario Fischer auch noch dazu. 

Die D2 und D3 spielten in ihren
Ligen eine gute Rolle. Unser D2
war als erstes Gildehauser Team
von der "ohne Wertung" Rege-
lung betroffen, aber ein Start in
der Kreisliga wäre fatal gewesen
und so konnte die Mannschaft
sich gut in dieser zwei Klassen
tieferen Liga behaupten. Den
scheidenden langjährigen Trai-
nern Rudi und Fabian Specht
herzlichen Dank. Und unsere D3
stand bei Redaktionsschluss in
der 4. KK kurz vor dem Staffel-
sieg nach 14 Spielen ohne Nie-
derlage und im großen Finale
ging es gegen den einen Punkt
zurück liegenden Tabellenzwei-
ten. Ich hoffe für Euch es hat
geklappt. Volker Nordholt steigt
nach einem Jahr wahrscheinlich
wieder aus dem erfolgreichen
Trainerteam mit Bodo Leffrang
und Frank kl. Vennekate aus.
2018/19 unsere D2 mit Hidde
Olde Olthof, Pieter Dehmer,
Nico Bardenhorst und als
Betreuerin Mareike Beckmann
und D3 mit Danielle Bakker
(hoffentlich auch mit C-Lizenz),
Chris van Dongen und als
Betreuer Frank kleine Venneka-
te. 

Die Gildehauser E2 hat in der
Rückrunde 2. KK gespielt (war
dort auch vor der Saison gemel-
det worden) und sich dort bei
den besten vier Teams einge-
gliedert, was für den Jahrgang
im Vergleich zu den anderen
Vereinen auch eine tolle Lei-
stung ist. Das neue D2 Trainer-
team war hier tätig und sorgt
vor allem auch für eine gute
Stimmung unter den Kids. Neu-
er Coach 2018/19 Jürgen Große
Bardenhorst (SGB). Die E3
betreibt Fußball aus dem Spaß

und hat trotzdem auch sportli-
che Highlight's feiern können,
Derbysieg gegen SV Bad Bent-
heim E3 und auch stark der Sieg
gegen Sparta E2. Schweren Her-
zens müssen wir vorerst Ilona
Dehmer verabschieden, viele
Jahre immer wieder junge
Mannschaften trainiert und den
Spaß den Kids erhalten, dazu
schon im Jugendvorstand und
bei vielen Events immer ganz
vorne beim helfen (oft gemein-
sam mit Elke Rott dann). Micha-
el und Dominic Specht waren
dieses Jahr ihre Unterstützung. 

Im Bereich der F-Jugend und
Mini Kicker wird weiter nach
den Fairplay Regeln gekickt, es
geht vorrangig um Spaß, viele
Spielanteile und spielerisches
lernen. Daher möchte ich hier
auf die jeweiligen sportlichen
Erfolge auch nicht groß einge-
hen, aber kann sagen, da
wächst viel Gutes zusammen.
Bedanken möchten wir uns bei
Ralf Deckert, der aus persönli-
chen Gründen leider kürzer tre-
ten muss. Und auch Marco
Deters steht erstmal nicht mehr
zur Verfügung, auch Dir herzli-
chen Dank! Mehr zum jüngeren
Bereich dann im nächsten Echo,
denn dort bewegt sich einiges.

Das soll es im Sommer-Echo
(danke ans neue Echo Team für
die Neugestaltung) von uns
gewesen sein, wir hoffen alle
Teams sind zufrieden mit der
Saison und habt tolle Abschlüs-
se.
Uwe Leferink 0163-4275690
oder 05924/5017 und ulefe-
rink@web.de
Jürgen Luksherm 01522-
1640093 oder 05924/1497 und
NEU familie.luksherm@out-
look.de(Jugendleiter) 



Nachdem wir uns mit dem Spiel
am 16.11.2017 als Tabellenfüh-
rer in die lange Winterpause
verabschiedet hatten stand
unser erstes Pflichtspiel des Jah-
res 2018 erst am 05. April an.
Nach den Abgängen in Richtung
B 1 im Herbst mussten wir für
die letzten Spiele der Saison
durch einen weiteren Abgang
und aus Verletzungsgründen
auf weitere Spieler verzichten.

Beim Spiel gegen die Zweitver-
tretung von Sparta Nordhorn
sprang zum Jahresauftakt ein
1:0 Heimsieg heraus.

Eine Woche später kehrten wir
nicht nur mit einer deutlichen
9:1 Niederlage bei der enorm
verbesserten JSG Niedergraf-
schaft B IV heim, sondern auch

mit der Erkenntnis dass wir
durch die vielen Abgänge von
Stützen der Mannschaft an
Qualität eingebüßt haben.
Das dritte Spiel des Jahres führ-
te uns wieder zur JSG Nieder-
grafschat von der wir mit einem
5:2 Auswärtssieg heimkehrten.
Mit einem 3:1 Heimerfolg gegen
die B 3 der JSG Neu-
enhaus/Veldhausen/Lage im
Rücken fuhren wir zum Spitzen-
spiel gegen die  JSG Uelsen/ASC
B 3. Auch bei der Begegnung
musste unser Kader aus der C-
Jugend verstärkt werden, hierzu
nochmal ein herzliches Danke-
schön. Nach dem torlosen
Remis war das Meisterschafts-
rennen nach wie vor offen und
wir gingen mit 2 Punkte Vor-
sprung auf die JSG Uelsen/ASC,
jedoch mit dem wesentlich

schwierigeren Restprogramm,
in die letzten drei Spiel der Sai-
son.

Gegen eine stark verbesserte
JSG Wietmarschen/Lohne B IV
kassierten wir im ersten der
Endspiele, einem Nachholspiel,
eine 2:3 Heimniederlage ehe
wir im letzten Heimspiel der Sai-
son gegen die JSG Niedergraf-
schaft B IV mit 0:8 wieder eine
herbe Niederlage einstecken
mussten.
Da auch die JSG Uelsen/ASC B III
Federn gelassen hat, gehen wir
am 09.06., mit zwei Punkte
Rückstand, in das letzte Saison-
spiel  bei der JSG Wietmar-
schen/Lohne B IV, Ausgang
offen.....
Holger Hunsche
Mannschaftsbetreuer

Der B 2 geht zum Ende die Puste aus
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Bevor wir uns mit den Jungs auf
die Rückrunde vorbereitet
haben, wurde die Zeit im Winter
zum einen  für Gespräche zwi-
schen dem Trainer- u. Betreuer-
team, incl. Jugendleiter Uwe
Leferink und noch aktuellen D1
Spielern, incl. Eltern, genutzt.
Erfreulicherweise ist zu berich-
ten, dass sich lediglich ein Spie-
ler der JSG Obergrafschaft / FC
Schüttorf 09 (Landesliga)
anschließen wird, alle anderen
Spieler haben uns eine Zusage
gegeben.
Zum anderen ist es uns auch
gelungen, drei aktuelle C1 Spie-
ler, trotz Angeboten von Schüt-
torf 09 und Vorwärts NOH, zu
halten. 

Nun zum Sportlichen: 
Ein letztes Testspiel vor Rück-
rundenbeginn ging Ende Febru-
ar mit 1:3 in Emsbüren verloren. 
• Rückrundenauftakt in Lohne
mit klarem 7:0 Auswärtssieg

• Heimspiel gegen Wietmar-
schen, eisiger Ostwind Mitte
März, Temperaturen um den
Gefrierpkt., entsprechend
schlechte Platzverhältnisse auf
dem Mühlenberg. 1:0 Führung
in 1. Minute, Endstand in einem
von unserer Seite schwachen
Kick mit 4:2 für uns

• Erstes Testspiel für den
zukünftigen C1 Kader ab Som-
mer in SuSa mit 4:2 gewonnen -
nach einem 0:2 Rückstand zur
Halbzeit. Starke Leistung insbe-
sondere von den D1 Kickern!

• Topspiel in Sparta, Anfang
April, personelle Engpässe
(Daris Salkovic fehlte urlaubsbe-

dingt, zudem verletzten sich
Massimo Diekmann und Marlon
Balders beim Abschlusstraining
tags zuvor….) Dann auch noch
erster "T-Shirt-Tag" des Kalen-
derjahres, hochsommerliche
Temperaturen. "Doc Müller
Wohlfahrt" (Björn Berg) behan-
delte Massi fit und auch Marlon
biss auf die Zähne - das Trainer-
team schickte die Jungs "heiß"
auf den Platz und wir gingen in
der 2. Minute durch Bas Core-
mans mit 1:0 in Führung - Den-
nis Becker hatte sich prima über
links durchgesetzt und Bas
mustergültig bedient, Halbzeit-
stand. 20 Minuten vor Schluss
machte Dennis Becker, nach
einer schönen Einzelaktion mit
dem 2:0 den Deckel drauf.
Punktgleich mit Sparta auf Platz
zwei -  wir allerdings mit einem
Spiel weniger, klasse Mann-
schaftsfight!!

• Nächstes Gipfeltreffen am
Romberg, 20.04., gegen die
Überflieger der lfd. Saison aus
Neuenhaus / Veldhausen /
Lage. Gut in´s Spiel gekommen -
Chancen vorhanden um in Füh-
rung zu gehen. Mit letzter Akti-
on vor´m Halbzeitpfiff allerdings
unglücklicher Zusammenprall
im 16er zwischen dem Neuen-
hauser Topstürmer und unse-
rem Keep, Noah Grossfeld, der
sich bei der Aktion leider ver-
letzte. Wir gingen mit 0:1 in die
Halbzeit, was ab jetzt jedoch
völlig unwichtig wurde, da wir
für Noah einen Rettungswagen
anfordern mussten. Die Konzen-
tration unserer Spieler war  ver-
ständlicherweise dahin und die
Köpfe mehr bei Noah als beim
Spiel, Endstand leider 0:3.

• Spitzenspiel Nr. 3 in Folge,
Anfang Mai bei Weiße Elf, sehr
gut in´s Spiel gekommen - hät-
ten sicherlich schon mit 4:0 in
Führung gehen können… Halb-
zeitstand 1:0, Endstand 4:1.
Platz 2 (1 Pkt. vor Platz 3 mit
allerdings noch einem Spiel
weniger für uns), Vorsprung auf
6 Pkt. zu Platz 4 ausgebaut,
Platz 5 war uns somit bereits 4
Spieltage vor Schluss nicht mehr
zu nehmen! Zeitgleich verlor
Neuenhaus das erste Saison-
spiel, Rückstand "nur" noch 6
Pkt. - wie wäre der direkte Ver-
gleich 14 Tage zuvor wohl aus-
gegangen ohne die Verletzung
von Noah…?!? 

• Nachholspiel, noch aus der
Hinrunde, gegen Vorwärts NOH,
die am Spieltag zuvor eben den
souveränen Tabellenführer
geschlagen hatten und ihren
Kader zudem mit 2 Landesliga-
spielern der C1 gegen uns ver-
stärkten. Souveränes Spiel von
uns, 1:0 Halbzeitführung durch
Innenverteidiger Max "Zegge"
Zeggelink (NL Kopfballungeheu-
er), 2:0 nach toller Vorarbeit
von Dennis Salkovic durch Hadi
Sleiman und 3:0 durch den wei-
teren Innenverteidiger Lukas
Stegemerten "Stege" (gleichzei-
tig bester Mann auf dem Platz!).
Beide Innenverteidiger trugen
sich zudem  erstmals in der Tor-
schützenliste der lfd. Saison ein. 

• Spiel gegen Brandlecht-
Hestrup, der Tabellenzweite JSG
Gildehaus gegen den Drittletz-
ten…vom Kopf her offensicht-
lich für unsere Spieler eine klare
Angelegenheit! Eine Mischung

C1 JSG Gildehaus / SGB, Kreisliga
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aus Unkonzentriertheit, ein Stk.
weit Überheblichkeit und kaum
Laufbereitschaft trugen dazu
bei, das wir zur Halbzeit absolut
verdient 0:2 hinten lagen. Nach
einer sehr deutlichen Kabinen-
ansprache erzielten wir direkt in
der 1. Minute nach der Halbzeit
den Anschlusstreffer und nur
wenige Minuten später den
Ausgleich zum 2:2. Leider haben
wir das Fußballspielen dann
jedoch wieder einge-
stellt und sind in die
Tugenden der 1. Halb-
zeit zurückgefallen, Füh-
rung für Brandlecht zum
2:3, zudem wurden zwei
weitere Gegentreffer
wg. Abseitsstellung
zurückgepfiffen….und plötzlich
der Ausgleich zum 3:3. Nun
setzten wir alles auf eine Karte
und fingen uns allerdings dann
unmittelbar vor dem Abpfiff
den Gegentreffer Nr. 4. Da am
gleichen Spieltag Neuenhaus
gegen Weisse Elf gewann, war
die Meisterschaft leider zwei
Spieltage vor Schluss entschie-
den.
Es stehen nun noch zwei Spiel-
tage an (gegen die JSG Nieder-
grafschaft C II. am 02.06.  und
eine Woche später z. H. gegen
SuSa C I.), an denen wir den
zweiten Tabellenplatz natürlich
verteidigen / sichern wollen. 

Fazit: Losgelöst vom letztendli-
chen Tabellenplatz war es eine
tolle Saison! Die Jungs haben in
sehr vielen Spielen guten Fuß-
ball gezeigt - und das, obwohl
zum einen 14 von 18 Spieler aus
dem jüngeren Jahrgang sind
und zum anderen, ein Großteil
des Team´s im ersten Jahr in der
Kreisliga und einer 1er Mann-
schaft unterwegs ist! Entspre-
chend geht das Trainer- und

Betreuerteam zuversichtlich
und hoffnungsvoll in die kom-
mende Saison. 
Und da man die Feste ja
bekanntlich feiern soll, wie sie
fallen….werden wir am
Wochenende 22. Juni - 24. Juni
zur Mannschaftsfahrt nach Had-
dorf ("Haddorfer Seen") aufbre-
chen.
Unser Capitano Quinten Bakker,
Abwehrchef "Stege" Lukas Ste-
gemerten, 6er/8er und Staub-
sauger vor der Abwehr Massi-
mo Diekmann und Sturmtank
Bas Coremans werden im Som-
mer in die B-Jgd. wechseln.
Euch 4en Jungs, wünschen wir

alles Gute für die kommende
Saison - macht weiter so, dann
sehen wir uns vielleicht in
Zukunft nochmal wieder in der
Kabine…:
Nach der Saison ist vor der Sai-
son - entsprechend werden wir
zeitnah nach dem anstehenden
Saisonende den Kader und die
Vorbereitungspläne für die
nächste Saison bekannt geben. 
Zum Schluss möchten Nico,

Marcus und ich uns
an dieser Stelle ganz
herzlich bei unserem
Trainerkollegen Björn
Berg bedanken. Björn
ist ja bekanntlich
Spieler in unserer I.
Mannschaft beim

TuS, arbeitet im Schichtdienst
im Grafschafter Klinikum und
wohnt zudem auch noch in Lin-
gen. Trotzdem ist er bei fast
allen Trainingseinheiten und
Spielen der C-Jgd. dabei - so ein
Engagement verdient großen
Respekt und ist nicht hoch
genug anzurechnen! Wir freuen
uns auf (mindestens) ein weite-
res Jahr mit Dir, vielen Dank,
Björn!
Allen Lesern wünschen wir son-
nige und erholsame Ferien-
bzw. Urlaubstage!

Thomas Vrielink im Namen des
Betreuer- u. Trainerteams

„Björn Berg
verdient

großen Respekt“
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Schießen Sie los. 
Wir unterstützen Sie,

Ihren Erfolg voran zu treiben.
Mit kompetenter Beratung,

innovativen Druckerzeugnissen
und logistischem Know-How.

Stettiner Straße 1 · 48455 Bad Bentheim
Tel. 0 59 22 - 98 87 0 · www.hellendoorn.biz
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Ab dem 10.03. startete wie
geplant die Rückrunde. Konnten
wir in den ersten Spielen noch
nicht überzeugen, steigerten
sich die Jungs und gewannen

die letzten Partien, teilweise
sogar recht deutlich.
So werden wir, da sich die Sai-
son 17/18 dem Ende nähert und
wir nur noch ein Spiel gegen
Union Lohne (09.06.) haben, am
Ende 5. in unserer Liga. Auf dem
Foto sieht man den aktuellen
Kader, vor unserem Auswärts-
spiel in Uelsen, welches wir 13:2
gewinnen konnten.
Rückblickend kann man sagen,
es wäre wohl mehr möglich
gewesen. Einige Spiele wurden
doch recht unglücklich verloren.
Am Freitag (08.06.) wollen wir
die Saison ein wenig ausklingen

lassen. Geplant ist eine
Abschlussfeier auf dem Hofe
Lansmann. Wir hoffen, dass das
Wetter mitspielt und wir eine
Menge Spaß haben. Fotos fol-

gen im nächsten "Mühlenberge-
cho".
In unserem Bericht in der
"Osterausgabe" haben wir
Reklame für unsere "Himmel-
fahrtsturniere" gemacht. Stand
heute (03.06.) finden einige
Turniere vom 15.-17.06. statt,
laufen aber unter dem Namen
"Romberg-Cup". Wer Zeit und
Lust hat, kommt vorbei und
schaut sich die Spiele an.
Dann möchten Meike und ich
uns noch bei Jesko Hoegen und
Marvin Brickem bedanken. Bei-
de Jungs werden am Ende der
Saison ihre Trainertätigkeiten

beenden. Jesko will sich beruf-
lich weiterbilden und Marvin
wird nächstes Jahr sein Abitur
machen. Vielen Dank für die
geleistete Arbeit, alles Gute für

die Zukunft und das ihr eure
gesteckten Ziele erreicht. Es hat
uns sehr viel Spaß und Freude
gemacht, mit euch die C2 zu
trainieren und zu betreuen.
Nochmals Danke.
Allen anderen Mannschaften
wünschen wir viel Erfolg für
eure letzten Spiele, teilweise
können Teams noch Meister
oder Pokalsieger werden.
Anschließend dann viel Spaß bei
euren jeweiligen Abschlussfei-
ern.

Sportliche Grüße
Marvin, Jesko, Meike und Achim

C2-Jugend steigerte sich zum Ende

Obere Reihe von links : Samuel Gas, Maxi Lansmann, Tim Wilbers, Marek Niemeier, Robin Hedden-
dorp, Ole Werner und Rob Huisken. Untere Reihe von links : Hendrik Schepers, Sabhan Husein, Jas-
per Borghuis, Jonas Kretlow, Tristan Wieking und Marlon Adamiok.
Es fehlen : Silas Ohmann und Niklas Brinkmann.
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Start in die Meisterrunde der
Kreisliga Bentheim / Emsland. 
Wir waren auf die neuen Geg-
ner gespannt und wollten unser
erstes Spiel mit einem städti-
schen Derby gegen den SV Bad
Bentheim bestreiten, leider
machte uns das Wetter einen
Strich durch die Rechnung und
wir begannen eine Woche spä-
ter, am 09.03.2018, mit einem
souveränen 0:4 Sieg auswärts in
Wietmarschen. 
Weiter ging es auswärts am
20.03.2018 gegen Alemania
Salzbergen, wir konnten unsere
Führung nicht verteidigen und
beendeten das Spiel mit einem
3:1 Ergebnis. Am 07.04.2018
war Vorwärts Nordhorn bei uns
zu Gast und wir mussten uns
mit 2:4 und am Ende mit einem
Spieler weniger auf dem Platz
geschlagen geben. Es wurde
Zeit für ein paar Punkte und am
1 4 . 0 4 . 2 0 1 8
trennten wir uns
im Heimspiel
gegen die JSG
Freren mit 2:2. 
Die Sportwo-
che….
Unser Nachholspiel im Heim-
Derby gegen Bad Bentheim
wurde für den 24.04.2018 ange-

setzt, desweiteren Stand regulär
das Auswärtsmatch gegen ASV
Altenlingen und das Pokalhalbfi-

nale in Lohne für
den 28.04.2018 an.
Was unser Team in dieser

Woche geleistet hat, war aller
Ehren wert! Am 24.04.2018
Derbysieg mit 3:0 gegen Bad

Bentheim, 48 Stunden später
Auswärtssieg mit 1:3 gegen ASV
Altenlingen und 2

Tage später der Einzug in das
Pokalfinale in einem starken
und hart umkämpften Spiel in

Lohne mit 1:3. Respekt an unse-
re Mannschaft und die taktische
Leistung des Trainerteams!!

Am 04.05.2018
gaben wir uns in
einem sehr schnell
gespielten Spiel
gegen Olympia
Laxten auf heimi-
schen Rasen mit
0:1 geschlagen. Im
Aufeinandertreffen
mit VfL weiße Elf,
unserem Pokalfi-
nalgegner, muss-

Bericht der D1
Start in die Meisterrunde der Kreisliga Bentheim / Emsland

„Danke für eine tolle Saison mit motivierten
Trainern und unterstützenden Eltern!“
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ten wir uns im Auswärtsspiel
nach Halbzeitstand 0:0 mit 4:0
geschlagen geben.
Nach Redaktionsschluss stehen
noch zwei weitere Spiele und
das Pokalfinale an. Am 26.05
.2018 fand, aus einer guten Idee
entsprungen, das gemeinsame
Public-Viewing des Champions

League Finales der D1 im Ver-
einsheim der SG statt.
Für den 09.06.2018 ist direkt
nach dem letzten Saisonspiel
ein Soccergolfplatz für uns
reserviert und abends werden
wir zu einer entspannten Grill-
party mit Spielern und Eltern
zusammen kommen.

Danke für eine tolle Saison mit
motivierten Trainern und unter-
stützenden Eltern!
Allen Spielern, Trainern, Betreu-
ern und Eltern wünschen wir
einen schönen und erholsamen
Urlaub, sowie einen guten Start
in die neue Saison.
Für die D1 André Bollacke
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Vor der Winterpause hatten wir
noch ein Spiel zu absolvieren,
das eigentliche Spitzenspiel
gegen den Tabellenführer der
JSG Niedergrafschaft. Dieses
konnte mit 4:3 gewonnen wer-
den, so dass der Abstand auf
den Tabellenführer auf 2
Punkte schmolz und wir als
Zweiter in die Winterpause
gingen.
Im Winter wurde an eini-
gen Hallenturnieren teilge-
nommen, welche leider
nicht so erfolgreich wie die
Ligaspiele gestaltet werden
konnten, wobei zum Teil aller-
dings auch gegen höherklassige
Mannschaften gespielt wurde.
Zum Auftakt der Rückrunde
konnte das Spiel gegen Weiße
Elf auswärts mit 1:3 gewonnen
werden. Das nächste Spiel führ-
te uns zum Tabellendritten
ASC/Uelsen. Nach kurzer Zeit
führten wir bereits auswärts mit
3:0. Am Ende des Spieles stand
der Auswärtssieg mit 4:3.
In den folgenden Wochen konn-
te sowohl gegen
die JSG Neu-
enh./Veldh. mit
6:0 ein deutlicher
Heimsieg einge-
fahren werden,
als auch das
N a c h h o l s p i e l
gegen Wietmar-
schen mit 2:0
zuhause gewon-
nen werden. Auf-
grund eines
mehr gespielten
Spieles führten
wir nun die
Tabelle unserer
Staffel an, Tabel-
lenführer!!!
Nun stand das

vielleicht schwerste Spiel an, es
ging zum Auswärtsspiel beim
bisherigen Tabellenführer, der
JSG Niedergrafschaft, welche
sicherlich darauf brannten, Platz
1 zurück zu erobern. In einem
sehr gut anzusehenden Spiel

gingen wir mit 1:0 in Führung.
Es zeigte sich erneut, dass die
Jungs gerade in den schweren
Spielen immer in Höchstform
sind. Es wurde kein Ball verloren
gegeben. Insbesondere in der
zweiten Hälfte bekam der Geg-
ner die Übermacht im Ballbe-
sitz, aber unsere Defensive
stand derart gut, dass der Geg-
ner kaum zu Torabschlüssen
kam. Lediglich eine etwas
unglückliche Situation führte zu
einem Gegentreffer, so dass die-

ses Spiel 1:1 endete. Das vorge-
gebene Minimalziel Unentschie-
den wurde so erreicht.
Die folgenden Spiele (2:0 gegen
Weiße Elf, 7:0 in Wietmarschen
und 6:3 gegen ASC/Uelsen)
konnten allesamt gewonnen

werden, so dass wir vor
den verbliebenen beiden
Spielen immer noch auf
Platz 1 mit 1 Punkt Vor-
sprung stehen.
Zunächst geht es zum
Tabellenletzten nach
Neuenh./Veldh., anschlie-

ßend folgt dann das große Sai-
sonfinale zuhause gegen JSG
Niedergrafschaft. Bei 4 Punkten
aus beiden Spielen wären wir
Staffelsieger.
Gerade unsere Heimstärke ist
für uns sicherlich ein großer
Pluspunkt, bislang wurden
sämtliche Heimspiele gewon-
nen. 9 Spiele, 9 Siege, ich denke
eine Bilanz, welche sich sehen
lassen kann. Mein Dank geht
noch mal an die E-Jugend-
Mannschaften, welche bei Per-

Die D 3 und der Heimnimbus

Wir gratulieren der D3 zum Vizemeistertitel

„Bis zum letzten
Spieltag blieb 
es spannend“
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Die Hallensaison neigte sich
dem Ende entgegen und es
war eine tolle Saison.
Mitte Februar ging es dann
nach draußen. Das Wetter ließ
nicht viel zu, wir hatten leider
nur ein Testspiel, das war gegen
SuSa.
Unser erstes Rückrundenspiel
gegen Uelsen musste verscho-
ben werden. Die Plätze waren
nicht bespielbar. Wir kamen
nicht so gut in die Rückrunde,
aber dir Jungs steigerten sich.
Im April stand der Sparkassen-
Cup an, bezog sich auf den älte-
ren Jahrgang. Es waren 4 vom
jüngeren Jahrgang mit und
kamen weiter.
Wir können sehr zufrieden sein
mit der Mannschaft, wenn man
bedenkt, es sind sechs Kids vom
jüngeren Jahrgang dabei und
spielen immer gegen den älte-
ren Jahrgang bei den anderen
Mannschaften. Und wir finden
Sie haben eine TOP Leistung
gegen z.B. Top Mannschaften
wie Vorwärts Nordhorn,Weiße

Elf gezeigt!!!!!
Am 27.Mai ging es dann nach
Papenburg zur Zwischenrunde
des Sparkassen-Cups, wo wir
dann leider ausschieden. Aber
trotzdem eine solide Leistung
gezeigt und wieder zwei vom
jüngeren Jahrgang dabei.
Wir wünschen den älteren Jahr-

gang
alles gute in der neuen Mann-
schaft. Auch ein Dank an Jonas
und Dennis die uns leider nicht
mehr unterstützten können
nächste Saison.

Schöne erholsame und sonnige
Ferien wünschen 
Louis und Bianca 

E1 JSG GiE1 JSG Gi ldehaus/SGBldehaus/SGB, Kreisliga, Kreisliga

sonalnot immer aushelfen
konnten und an die D2 für die
gute Kooperation, sowie an Mit-
Trainer Volker Nordholt und
Frank kl. Vennekate als Betreuer
und den Eltern fürs Fahren

sowie Organisieren. 
An die Spieler der D3 an dieser
Stelle nochmals, mir hat es Spaß
gemacht, euch zu trainieren
(auch wenn es nicht immer ein-
fach war) und in Spielen betreu-

en zu dürfen. In Ligaspielen hat
jeder von euch große Willens-
kraft und Kampfgeist gezeigt.
Ich hoffe ihr denkt noch lang an
diese Saison.
Bodo Leffrang
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Zur Vorbereitung der Rückrun-
de startet die E2 der JSG Gilde-
haus SBG mit dem Hallenturnier
der JSG Brandlecht/Hestrup. 1
Sieg, 2 Unentschieden sowie 2
Niederlagen führten uns auf
den 4.Platz. Das angesetzte
Freundschaftsspiel gegen die E2
des SV SuSa war das 1.Spiel auf
dem grünen Platz. Diese Varian-
te liegt unseren jun-
gen Spielern etwas
besser, was das
Ergebnis von 8:3 für
uns widerspiegelte.
Das Zusammenspiel,
das Auge für den Mit-
spieler wird immer
weiter ausgebaut.

Der erste Punktegegner war die
E2 aus Uelsen. Ziel der Rückrun-
de, Spannung, Spaß und die von
den Trainern in Aussicht gestell-
ten Coladosen bei Aufwertung
der Auswärtstabelle. Dieses
Vorhaben setzten die Jungs
bereits in den ersten 15 Min
um. Malik und Job sorgten
dafür, dass die JSG zu dieser Zeit
bereits mit 2 Toren in Führung
ging. Mit
einem

1:2 ging es in die Pause, in der
das Trainergespann nochmal
einige taktische Anweisungen
vertieften. Den erfolgreichen
Spieltag führte Henry nach
einer Traumkombination einge-
leitet von Robby auf Nils und
dieser mit einem Traumpass auf
Henry in der zweiten Spielhälfte
zu einem 1:3 weiter. Gefolgt von

Tjorben mit einem Doppelerfolg
sowie Job mit einem seiner
berühmt berüchtigten Distanz-
schüssen zu einem Endstand
von 1:5. Der erste Auswärtssieg
war in der Tasche. 

Inkl. dem vorletztem Spiel
haben wir ein Torverhältnis von
25:21, bei dem sich aus einem
Kader von 9 Spielern erfreuli-
cherweise 6 in die Torschützen-
liste eintragen konnten. Diese

wird punktgleich von Nils und
Job angeführt, die jeweils

3 Tore am vorletzten
Spieltag gegen Neuen-
haus, Endstand 8:3,
erzielten. Unsere
Abwehrbank durch
Per und Valentijn
sorgte dafür, dass
unser Torwart Tom

nicht zu arg in die
Bedrängnis kam. Sollte

es trotzdem einmal vorgekom-
men sein, dass der Gegner die
Beiden austrickste parierte Tom
mit sehenswerten Flugeinlagen
die Torschüsse. 
Die evtl. Entscheidung des Best-
schützen wird am letzten Spiel-
tag gegen den SV Bad Bentheim
fallen. Es zeigt sich erneut, dass
wir eine ausgeglichene Lei-

stungsbereitschaft in
dieser Mannschaft
haben.

Zum Ende der Saison
möchten wir uns
ganz herzlich bei der
zuverlässigen Eltern-
schaft bedanken. Es
hat sehr viel Freude

gemacht und dies möchten wir
mit einem gemeinsamen
Abschluss noch gebührend wür-
digen. Außer Malik und Robby
werden alle Spieler in die D
Jugend wechseln. Euch beiden
wünschen wir besonders viel
Spaß und eine verletzungsfreie
Saison.
Erfreulicherweise hat das Trai-
nergespann mit Hidde, Nico,
Pieter und Betreuerin Mareike
ihre Zusage, für die nächste Sai-
son in der D2 weiterhin zu fun-
gieren gegeben, so dass wir den
einen oder andern von Euch
bestimmt wieder betreuen dür-
fen. 

Wir wünschen allen Lesern
einen schönen erholsamen
Sommer und einen spannenden
Start in die neue Saison!

i. A. Mareike Beckman

E 2 JSG Gildehaus / SGB, 2. Kreisklasse
Neue Gegner, neue Chancen für den Kader der E2 - Henry, Job, Malik,
Nils, Per, Robby, Tjorben, Tom, Valentijn) von Hidde, Nico und Pieter

„Es zeigt sich erneut, dass wir
eine ausgeglichene

Leistungsbereitschaft
in dieser Mannschaft haben“

30



Die F1 spielte dieses Jahr mit
folgenden Jungs in der 1. Kreis-
klasse:
Bastian, Jasper, Joost, Mark
(Jahrgang 2009), Jannick, Luke,
Marcel, Marvin, Mats, Noa,
Hannes, Kian und Timo (Jahr-
gang 2010).
Wir wussten, dass es ein
schwieriges Jahr werden wird,
denn die Mannschaft hatte zu
Beginn der Saison nur 2 Kinder
des älteren Jahrgangs in ihrer
Mannschaft. Mark und Bastian
und auch Noa stießen erst zur
Winterpause zum Team
dazu.
So verlor die F1 ihr erstes
Pokalspiel gegen SV Wiet-
marschen auch deutlich
mit 2 : 15. Insgesamt ver-
lief die Saison jedoch
recht gut und so wurden in der
Hinrunde zwei Spiele gewon-
nen, ein Spiel unentschieden
und drei Spiele verloren. In der
Rückrunde gab es einen Sieg,
drei Unentschieden und vier
Spiele wurden verloren. Das
erfreuliche an den Ergebnis-
sen ist, dass in allen Spielen
mindestens zwei Tore erzielt
werden konnten. Das Torver-
hältnis lautet zum Ende der
Saison 54:65 Tore.

Die Planung der Rückrunde
verlief etwas schwieriger, da
alle 13 Jungs heiß aufs Spie-
len waren und gerne einge-
setzt werden wollten. So
musste doch recht viel ausge-
wechselt und auch manch-
mal ganz auf einen Einsatz
verzichtet werden.Die Trai-
ningsbeteiligung war insge-
samt sehr hoch, das hat uns

gefreut und zeigt
die gute Einstel-
lung der jungen
Kicker. Wir glau-
ben, dass die
Jungs sich posi-
tiv entwickeln
und eine gute
Saison gespielt
haben. In der
M a n n s c h a f t
steckt Potenti-
al – also weiter so, Jungs!
Vier Spieler verlassen uns und
wechseln in die E-Jugend. Die

anderen bleiben zusammen und
werden größtenteils wieder die
F1 in der kommenden Saison
stellen.
Wir wünschen Bastian, Jasper,
Joost und Mark einen guten

Start
in der E-Jugend und viel Erfolg.

Jürgen Gr. Bardenhorst
wechselt ebenfalls als
Trainer mit zur E-Jugend.
Uns hat die Trainingsar-
beit sehr viel Spaß
gemacht und wir danken
den Eltern für ihre großar-
tige Unterstützung.

Wir wünschen allen Lesern eine
schöne Urlaubszeit.

Patrick Hermes, Robert-Jan van
der Weide, Jürgen Gr. Barden-
horst und Ralf Deckert

“Die Trainingsbeteiligung
war hoch und die

Einstellung stimmte”
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Hallo liebe Echo – Leser,
die Rückserie der E3 gestaltet
sich zum Ende sehr positiv.
Nachdem wir viele,zum Teil
recht hohe, Niederlageneinstek-
ken mussten, bogen wir mit 3
Siegen in Folge,auf die Zielgrade
ein.
Einem 5:3 gegen den Ortsriva-
len folgte ein 2:7 auswärts
gegen Brandlecht und dann
auch noch ein völlig unerwarte-
tes 4:2 gegen Sparta. 
Zum Leidwesen der Kids notiere
ich keine Torschützen.Wir

gewinnen und verlieren als
Team.
Und an dieser Stelle mal ein dik-
kes Lob an die Spieler, die unse-
re Niederlagen immer mit Fas-
sung tragen und kein großes
Drama davon machen. 
Jetzt steht noch ein Heimspiel
gegen WE und das Saisonfinale
gegen SuSa an.

Zum Abschluss ist eine Fahrt
zum Freizeitpark Schloss Dan-
kern geplant und dann wird sich
die Mannschaft auflösen. Sechs

der Spieler bleiben in der E
Jugend, die anderen sechs müs-
sen hoch in die D-Jugend.
Nicht zu vergessen: Vielen Dank
an unsere Eltern für die vielen
Fahrten, das Waschen, die Hilfe
bei den Turnieren und die
moralische Unterstützung. Ihr
habt das toll gemacht - das
erleichtert vieles.

Allen Lesern eine schöne Zeit :)

Stellvertretend für's Team 
Ilona Dehmer

E3: Rückserie gestaltet sich positiv

Hallo TuSler, wir möchten uns gerne vorstellen. Wir sind die kleinsten Kicker im Verein. Einmal in der
Woche trainieren wir eifrig und werden jedes Mal ein bisschen besser. Es macht riesig Spaß den
ersten Pass zu spielen, das erste Dribbling zu starten und natürlich das erste Tor zu schießen. Wir
können es auch kaum abwarten bald gemeinsam in Trikots auf dem Platz zu stehen unser erstes Spiel
zu spielen.Du bist auch Jahrgang 2013 oder 2014 und hast Spaß am Fußball? Dann komm doch mal
zu uns. Wir trainieren freitags ab 16:30 Uhr am Romberg (außer in den Sommerferien). Alle fußball-
begeisterten Jungs und Mädels sind herzlich willkommen. Wir freuen uns auf euch...
Carsten, Timo, Sascha, Jens und Guido

MMMMiiiinnnniiii 3333 -- kkkk llll eeee iiii nnnn aaaabbbbeeeerrrr oooohhhhoooo
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Die Minis der Jahrgänge 2012 -
2014 wurden nach dem Winter
in Mini II und Mini III aufgeteilt.
Somit konnten die Trainingsin-
halte altersgerecht vollzogen
werden. 

Bei der Mini II (hauptsächlich
Jahrgang 2012) sind wir durch-
schnittlich 12-14 Kinder, die am
Training teilnehmen. Auch das
Trainerteam konnte auf insge-
samt 5 Personen erweitert wer-
den. Somit haben wir immer
sehr viele Leute beim Training
und die Jungs arbeiten sehr eif-
rig mit. 

Zum Team der Mini II gehören:
Mika / Tom / Thees / Henrik /
Luca / Peter / Finn / Aaron /
Luca / Noah / Anes / Justus /

Charlie / Nilas / Matti / Nico /
Biem / Jannes
Aber kein Training kann ein rich-
tiges Spiel ersetzen. Und somit

war die Vorfreude auf das 1.
Spiel der Mini II riesengroß.
Zahlreiche Zuschauer nahmen

die Reise mit nach Brandlecht
auf, um uns dort zu unterstüt-
zen. Und der Start in die Spiel-
saison konnte besser nicht sein.
Der Gegner war in allen Belan-
gen überfordert und wir haben
wunderschöne Tore geschos-
sen.  Folgende Ergebnisse konn-
ten wir in den Testspielen erzie-
len (es wurde kein Spiel verlo-
ren und es gab zahlreiche Tore):

07.04.18JSG Brandlecht/Hese-
pe - JSG Gildehaus/SGB 0-7

13.04.18JSG Gildehaus/SGB -
Vorwärts NOH 9-7
02.05.18JSG Gildehaus/SGB -
JSG Eintracht/Alemania 7-7

Es sind noch bis zur Sommer-
pause zwei weitere Spiele gegen
Wietmarschen und Vorwärts
NOH geplant. 
Bei heißem Wetter wird auch
mal gerne eine Wasserschlacht
als Teambuildingsmaßnahme
absolviert. Hier durften alle
Minis nachdem Training die
Trainer und Eltern nass machen.
Das war ein Spaß:! Wir wün-
schen euch allen eine schöne
Sommerpause bei herrlichem
Wetter!

Die Mini II - Erfolgreicher Start der Spiele

Die Mini II-Mannschaft

Hier wird fleißig trainiert

... und auch schon mal mit Wasser „geschossen“!

„Kein Training kann ein
richtiges Spiel ersetzen“
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Mit unserer tollen Truppe können wir auf
eine schöne und vor allem erfolgreiche
Saison 
zurückblicken.
Während die Saisonspiele auf dem Rasen
eher durchwachsen verlaufen sind, haben
wir uns bei den veranstalteten Turnieren
als echter Angstgegner präsentiert.

Hier noch mal ein kurzer Rückblick:

Beim ersten Turnier in Ochtrup (Oktober
2017) haben wir uns erst im Finale
geschlagen gegeben und konnten dort
mit einem ausgezeichneten 2. Platz
abschließen. Super!!!

Bei unserem eigenen Turnier im
Dezember 2017 (JSG Gildehaus /SGB) 
war es dann soweit!

1. Platz mit nur
einem Gegentor!!!
Wahnsinn!!!

Im Januar wurde unser Team
dann beim Hallenturnier von
Vorwärts Nordhorn gefor-
dert. Das wir hier unser eige-
nes Turnier noch "toppen"
würden, konnte zu diesem
Zeitpunkt keiner ahnen! 
Dieses Turnier haben wir
OHNE GEGENTOR gewonnen
und haben dort mit unserer
Leistung ein wenig Angst verbreitet ;-)1. Platz - Weltklasse!!!
Anfang Februar ging es dann zum Turnier von FC Schüttorf 09! Auch hier mussten wir wieder bis zum
Ende ran! Finale gegen Schüttorf 09! Tolles Spiel von unseren Jungs, jedoch
hatte diesmal Schüttorf 09 die Nase vorn! Super 2. Platz!!!
Weiter ging es Ende Februar zum Kräftemessen nach Epe. Hier mussten wir zwei knappe Niederlagen

Mini 1 - Pokale
und Medaillen 
„überfluten“

Kinderzimmer
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hinnehmen, konnten aber den-
noch mit einem guten 3. Platz
abschließen. Prima!!!

Im März ging es weiter zum Tur-
nier der JSG Brandlecht Hesepe.
Einige unserer Jungs mussten
krankheitsbedingt absagen,
sodass wir dort nur mit einem
Teil unserer Mannschaft antre-
ten konnten. Aber auch hier
konnten die übrig gebliebenen
"Schnupfnasen" einen tollen 4.
Platz ergattern. Toll!!!
Bei unserem ersten Rasentur-
nier im Mai ging es dann zu
unseren direkten Nachbarn (SV
Bad Bentheim). Hier durften wir
uns auch mit Mannschaften aus
dem Münsterland messen und
konnten das Turnier mit dem
2.Platz beenden! Super!!!

Das zweite Rasenturnier im Mai
fand beim Vorwärts Nordhorn
statt und war sehr anspruchs-
voll. Bei unglaublich warmen
Temperaturen konnten wir uns
das erste Mal mit Mannschaften
aus den Niederlanden messen.
Die ersten beiden Spiele gingen
verloren und somit bestand kei-
ne Möglichkeit mehr auf ein
Weiterkommen ins Halbfinale.
Beim Spiel um Platz 5 haben
unsere Jungs aber nichts
anbrennen lassen! 5. Platz!!!
Aber auch Niederlagen sind

unwahrscheinlich wichtig für
die Entwicklung eines guten
Teams! Zum Glück haben wir
charakterstarker "Jungs" und
einen tollen Teamgeist in

unserer Truppe! 
Wir Trainer möchten uns auch
noch mal bei den Eltern für die
tatkräftige Unterstützung wäh-

rend der Saison bedanken!
Das hat richtig Spaß gemacht
und wir freuen uns schon auf
die neue Saison!!!

Viele Grüße
Dennis Badberg, Andreas Don-
ker, Marcel Horstjann, Dennis
Völkel

DIE PHYSIOTHERAPIE Lerch
Was dürfen wir für Sie tun?

Pilates-Training, Nordic Walking, Krankengymnastik, Massagen, Manuelle Lymphdrainagen, Moor-
und Fangopackungen, Elektrotherapie, Traktion, Hausbesuche

Mühlenstraße 10 · 48455 Bad Bentheim - Gildehaus
Telefon: 05924 - 2994167
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Für Mitte Februar wurde der
Beginn der Vorbereitung
geplant. Da aber das Wetter
mal wieder überhaupt nicht
mitgespielt hat, konnten wir
weder regelmäßig auf dem Platz
trainieren, geschweige denn
eines der geplanten Vorberei-
tungsspiele durchzuziehen. 
Somit wurde zwischendurch das
Fitnessstudio aufgesucht, wo
gelegentlich am Spinnigkurs
oder Funktionstraining teilge-
nommen wurde.

1. Damen
Nachdem auch das erste Rück-
rundenspiel gegen SuSa ausge-
fallen war, wurde die in den
wenigen Trainingseinheiten ein-
studierte 4er-Kette gegen SG
VV Nordhorn 1 zum ersten Mal
umgesetzt. Hier konnte man
schon früh merken, dass diese
auf jeden Fall Zukunftsgeschich-
te für uns hat.
Leider gerieten wir bereits in
der 18. Minute unglücklich in
Rückstand. Doch durch eine
wirklich gute Mannschaftslei-
stung konnten wir die Nordhor-
nerinnen ordentlich ärgern. Da

aber irgendwie kein Weg an die
gut aufgestellte Torhüterin der
Gegner vorbei ging, haben wir
es versäumt den verdienten
Ausgleich zu erzielen. In den
letzten Minuten war es nun
auch egal, wir wollten irgend-
wie das Tor machen. Leider lief
es anders als erhofft und die

Gäste aus Nordhorn machten in
der 90. Minute das 0:2.

Weiter ging es eine Woche spä-
ter im Derby gegen SV Bad
Bentheim. Hier mussten auf
jeden Fall 3 Punkte her, da SV als
einer der Abstiegskandidaten
galt.Da die Heimmannschaft als
9er-Mannschft gemeldet war,

mussten wir natürlich wieder
umstellen. In diesem Spiel konn-
te man sehen, dass wir extreme
Probleme mit dem Spiel als 9er-
Team hatten. Es war zunächst
ein extremer Grottenkick, der
am Ende aber mit 6:1 gewon-
nen werden konnte. 
Tore: Sina Küper (11.,71.), Caren

Brützel (15., 61.), Merle Hoffmann
(29.), Anna Jonas (74.)

Nach einer fast 3-wöchigen Pau-
se ging es weiter gegen TSV
Georgsdorf. Dieses Spiel woll-
ten wir nach den vielen Nieder-
lagen zuletzt gegen dieses Team
auf jeden Fall gewinnen. An
einem Freitagabend machten

Das Saisonziel wurde erreicht
Mit dem 4. Platz hat man das Maximum aus der abgelaufenen Saison herausgeholt. Die Planungen
für die kommende Spielzeit laufen bereits auf Hochtouren, da einige personelle Veränderungen ver-
kraftet werden müssen.
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wir uns auf den Weg in die Nie-
dergrafschaft um die Flutlichtat-
mosphäre zu genießen. In die-
sem Spiel wurde wieder deut-
lich, wie nervös unsere Mädels
vor dem gegnerischen Tor
waren. Aber auch nach diesem
Kampf konnten wir durch einen
2:1 Sieg die nächsten Punkte
mit nach Hause nehmen.
Tore: Mara Immink (15.), Lea Ste-
veker (60.)

Am 22.04. hatten wir wohl
einen der schwersten Gegner
mit SG VV Nordhorn 2 zu Gast.
Obwohl auch an diesem Tag
unsere 4er-Kette wieder sehr
gut stand und wir die Nordhor-
nerinnen ordentlich ärgerten,
ließ unsere Chancenverwertung
wieder mal zu wünschen übrig.
Da die Spielerinnen der Gäste
durch ihre jahrelange Erfahrung
auf Bezirks- und Landesligaebe-
ne viel routinierter gewesen
sind, ging dieses Spiel am Ende
leider mit 0:3 verloren. Das
Ergebnis viel am Ende aus unse-
rer Sicht zu hoch aus, aber wir
konnten auf diese guten Spiele
aufbauen.

Eine Woche später waren wir zu
Gast bei der 2.-Vertretung von
RW Lage.
Während des kompletten Spiels
konnte man merken, wie gleich-

wertig die beiden Mannschaf-
ten waren. Wir Trainer sind an
diesem Tag an der Seitenlinie
fast verzweifelt, aber zum Glück
hat Mareen Leferink eine super
Flanke von Caren in der 90.
Minute im gegnerischen Tor
unterbringen können. Jetzt
konnten wir immer mehr an den
4. Tabellenplatz glauben.

Das nächste Spiel wollten wir
natürlich deutlich besser
bestreiten als das Hinrunden-
spiel. Auch dieses Spiel gegen

SG Hoogstede/GSV hatten wir
super im Griff, doch nach der
frühen Führung durch Caren
konnten wir wieder nicht nach-
legen. Somit hat es wieder
gefühlt eine Ewigkeit gedauert,
bis wir das Spiel sicher nach
Hause bringen konnten. Da wir
in dieser Saison irgendwie nicht
regelmäßig zu 0 spielen können,
endete das Spiel mit 3:1.
Tore: Caren Brützel (9.), Rike
Egbers (61.), Sina Küper (74.)

Am 18.05. durften wir erneut in
die Niedergrafschaft zu RW
Lage. Diesmal ging es gegen die
1. von Lage, die in der letzten
Saison noch in der Bezirksliga
gespielt haben. Und genau die-
ses Niveau haben unsere Geg-
ner an diesem Tag auch abgeru-
fen. Zwar konnten wir nach dem
zwischenzeitlichen Halbzeit-
rückstand durch einen Elfmeter
auf 2:1 verkürzen. Was uns allen
mit am meisten schmerzte war
die Verletzung von Rike Egbers,
die in der Rückrunde zusammen
mit Nele Küper eine echte
Wand in der Innenverteidigung
gebildet hat. Rike musste leider
noch in die Notaufnahme nach
Nordhorn, wo der für uns schon
befürchtete Bänderriss zur
Gewissheit wurde (s. Foto).
Tor: Jana Immink (55., Elfm.)
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Am 27.05. haben wir festge-
stellt, dass nicht mehr Georgs-
dorf, sondern SV Veldhausen
unser "Angstgegner" ist. Den
frühen 0:2 Rückstand konnten
wir nicht wieder aufholen und
haben am Ende eine unnötige

Niederlage mit 1:3 hinnehmen
müssen.
Tor: Jana Immink (19., Elfm.)

Nun endlich wurde das langer-
sehnte Nachholspiel gegen SV
Suddendorf-Samern II nachge-
holt. Auf einem Donnerstag-
abend haben alle Fans reichlich
Tore gesehen. Dank einer gut
aufgelegten Caren konnten wir
das Spiel verdient mit 5:3
gewinnen. Auch wenn wir uns
an diesem Abend wirklich
schwer getan haben, war unser
Ziel Platz 4 zu erreichen wieder
zum greifen nah.
Tore: Caren Brützel (30., 65., 80.),
Jana Immink (35.), Lea Steveker
(70.)

Das letzte Spiel gegen den Vor-
letzten SG Laarwald/Emlich-
heim mussten wir gewinnen,

um unser Saisonziel zu errei-
chen. Noch vor Anpfiff musste
Nele Küper durch unsere Mann-
schaftsinterne Physio durchge-
knetet werden (s. Foto). In der
ersten Halbzeit haben wir es
einfach nicht hinbekommen

unser Spiel aufzubauen. Die
Zweikämpfe wurden nicht ange-
nommen und dem Gegner viel
zu viel Platz gelassen. Zudem
kam mal wieder unsere man-
gelnde Chancenverwertung hin-
zu. Nach dem Seitenwechsel
hatte es auch bei den Mädels
Klick gemacht. Wir gewannen
die Zweikämpfe und haben
gezeigt, was es heißt Fußball zu
spielen. Somit konnten wir Dank
eines 3:1-Sieges den 4. Platz
hinter den beiden Bezirksligaab-
steigern SG VV Nordhorn 1 und
RW Lage 1 sowie den verdien-
ten Kreisligameister SG VV
Nordhorn 2 festigen.
Tore: Caren Brützel (48., 84.), Sina
Küper (76.)

Leider verlassen uns zum Sai-
sonende mit Vanessa Niehues

und Sophie Hartmann 2 junge
talentierte Spielerinnen, die uns
sehr fehlen werden.
Vanessa wird uns neben Ihrer
Ausbildung und Hobby Nr. 1
dem Reiten zeitlich nicht mehr
zur Verfügung stehen können.
Wir hoffen aber, dass du uns
regelmäßig anfeuerst und viel-
leicht wieder zurückkommst.
Sophie wird nach Ihrem Abi auf
die andere Erdhalbkugel nach
Neuseeland reisen. Vielleicht
sehen wir uns aber in der Vor-
bereitung noch ??
Bedanken möchten wir uns
zudem noch bei den B-Mädchen
Hanna Frermann, Anna Jonas
und Lisa Gr. Bardenhorst, die
uns bei Engpässen sofort zur
Verfügung standen und uns
super unterstützt haben.

18. Geburtstag von
Sophie Hartmann und

Caren Brützel 
Freitag, 04.05.18 haben die
nächsten Küken Ihren 18.
Geburtstag gefeiert.
Los ging es um 20:30 Uhr in der
Schützenhalle in Ohne. Einige
von uns kamen später, da die 2.
Damen erstmal ihren Sieg gegen
Wietmarschen einfahren muss-
ten ??.
Mit Bier-Pong und reichlich Bier
und Schnaps wurde bis in die
Morgenstunden ordentlich
gefeiert. Da störte auch der zwi-
schenzeitliche Stromausfall
beim DJ nicht wirklich. 
Mitte Juni fahren wir gemein-
sam mit der 2. Damen auf
Mannschaftsfahrt. Das Orga-
Team hat sich bestimmt ein
ordentliches Ziel ausgesucht wo
wir viel Spaß haben werden.
Wir wünschen allen eine schöne
erholsame Sommerpause.
Das Trainer-/Betreuerteam der
Damen
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Zu Anfang fuhren wir durch die
Bauernschaften von Gildehaus
hindurch. Wir steuerten das Ziel
Waldseite/Isterberg an, da wir
dort noch zwei Nachzügler aus
unserer Mannschaft abholen
mussten. Wir fuhren mit lautem
Gesang vom "Großen SGB" die
Hofeinfahrt entlang und waren
laut einigen Aussagen schon
von weiter Ferne aus gut zu
hören. Auf dem Hof erwartete
uns dann eine Überraschung,
denn die Hündin dort hatte zur-
zeit kleine Hundewelpen in
denen sich unsere Mädels
gleich verliebten und schwer
wieder weg zubekommen
waren. Hier machten wir unser
erstes Gruppenfoto, worauf die
Hunde natürlich nicht fehlen
durften.
Danach ging es nun mit kom-
pletter Mannschaft weiter zu
unserem Trainer, der schon
sehnsüchtig auf uns wartete
und nach guter Zeitverzögerung
nicht mehr wirklich daran
glaubte, dass wir noch kommen
würden. Dort angekommen
begrüßten wir ihn herzlich mit

unserem Gesang
"wir woll'n den
Trainer sehen"
und es gab hier-
auf gleich einen
e i s g e k ü h l t e n
Würfel Hubi Min-
ze für uns. Es zeig-
te sich zudem
erneut, dass
unser Trainer uns
gut im Griff hat,

da er gleich einige unserer Spie-
lerinnen seine Gartenarbeit
machen ließ :D :D! Nachdem wir
hier noch ein Gruppenfoto
inklusive Trainer gemacht
haben, fuhren wir nun weiter zu
unserer Endstation, da uns dort
die Pizza um 20:00 Uhr erwarte-
te. Übrigens machte sich zu die-
sem Zeitpunkt der Alkohol
schon gut bemerkbar, da wir
noch einige Verluste aus dem
Planwagen erfuhren mussten
und sich eine Spielerin eine
Knieverletzung zuzog ??.
Letztendlich kamen wir dann

bei Holke an, wo wir auch nicht
lange auf unsere Pizza warten
mussten. Der Hunger war zu
dieser Zeit zwar nicht mehr ganz
so groß, jedoch vergriff sich der
ein oder andere noch zu späte-
rer Stunde daran. An diesem
Abend sorgte DJ Fredi für gute
Musik mit vielen Nebel- und
Lichteffekten. Die Stimmung
war top, alle waren gut drauf
und durchgehend am Tanzen.
Zur Krönung des Tages über-
raschten uns dann noch einige
Mädels mit Stahlkappenstiefeln,
Wasserbomben und einem pin-
ken Overall und sorgten hiermit
für viel Lachen und einen unver-
gesslichen Abend.
Allem in allem war es ein sehr
lustiger und schöner Tag, der
auf jeden Fall nach Wiederho-
lung schreit 

Als Highlight am nächsten Tag,
holten wir noch zur großen
Freude unseres Trainers einen
5:0 Sieg mit nach Hause 

Planwagenfahrt der 2. Damen
Am 25. Mai fuhren wir an einem schönen, sonnigen Freitagnachmittag gegen 15:30 Uhr auf dem Hof
von der Familie Holke mit Trecker und Planwagen los. Aufgrund des heißen Wetters war auch unser
Durst dementsprechend stark, weshalb es nicht lange dauerte bis das erste Bier und die ersten Hubis
ihren Weg fanden. Auch für den Hunger hatten wir Spielerinnen für reichlich Proviant, unter ande-
rem einen leckeren Kuchen, gesorgt.
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Bei der 2. Damen kann man merken, dass wirklich
ein Team zusammenwächst. 
Zwar kommt man noch nicht an das obere Mittel-
feld heran, aber wir sind endlich raus aus dem
roten Bereich. Durch eine deutlich stabilere
Defensive haben die Mädels die Anzahl der
Gegentore im Vergleich zur Vorsaison fast halbiert
und die geschossenen Tore sind auch deutlich
mehr geworden. Hier kann man die super Arbeit
von Michael gut sehen.

Am letzten Spieltag musste Dini noch mit Kerstin
Brinkmann ins Krankenhaus, damit eine Platz-
wunde am Kopf geklebt werden konnte. Hier
durfte Dini sogar selbst Hand anlegen ??.

Ein großes Danke geht auch an Antonia Bült und

Svenja Bergmann, die die Mannschaft in Engpäs-
sen immer ausgeholfen haben.
In der nächsten Saison wird Michael von Steffen
Pünt unterstützt, die zusammen die Mannschaft
weiter nach oben in der Tabelle führen möchten.

Ergebnisse:

SG - SG Lage/Neuenhaus 2:1
SG Haftenkamp - SG 0:1
SG - Sparta Nordhorn 0:6
SG VV Nordhorn - SG 3:0
SG - SV Wietmarschen 2 4:3
SG - SG Uelsen/Neuenhaus 0:8
SG - SV Alemannia Nordhorn 1:3
SV Union Lohne - SG 0:5

SG - SG Grenzland/Emlichheim 4:5

- 2. Frauenfußballmannschaft -
Ein Team wächst zusammen!

Das Team hat nicht nur sportlich deutliche Fort-
schritte gemacht, sondern auch der Zusammen-

halt in der Mannschaft konnte durch außersport-
liche Aktivitäten gestärkt werden.
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Auch in diesem Jahr haben die
Mädels mit viel Spass und Freu-
de gekickt. Im Moment zählt
unser Kader 11 Mädels, die jede
Woche dabei sind.
Am Anfang hatten wir es nicht
leicht, uns in der Kreisliga durch
zu setzen. Aber mit viel Kampf-
geist, und Kindern in einem gol-
denen Lernalter, die im diesen
Jahr wirklich viel gelernt haben,
haben wir es noch geschafft in
der Staffel "Obergrafschaft" den
4. Platzt zu machen. Leider
mussten die Mannschaften mit
den Plätzen Nr. 4, 5 und 6
absteigen, sodass wir zusam-
men mit Suddendorf Samern
und FC Schuettorf in der Kreis-
klasse kicken mussten.
In dieser Klasse zusammen mit
Veldhausen, SG Emlicheim Laar-
wald, Suddendorf-Samern, FC
Schüttorf und Wietmarschen
gab es schöne und spannende
Spiele. Während der ganzen
Zeit haben wir oben mitge-
spielt.  Aber nach eine knappen
Niederlage zuhause gegen SG
Emlichheim Laarwald konnten
wir kein Meister mehr werden.
Trotzdem wird es dieses ein
Spiel sein, das wir nicht verges-
sen werden.  Mit einem  Top-
spiel wurde Werbung gemacht.
Mehrere Vereinsleute waren da.
Die Eltern waren  wie immer
fleissig und haben gegrillt und
fuer unsere Mannschaftskasse
Sachen verkauft. Top war es -
trotz Niederlage.
Dass letzter Spiel gegen Veld-
hausen haben wir bis zur Pause
auch gut bei 0:0 halten können.
Die Verteidiger waren bomba-
stisch und haben zusammen mit
dem Torwart, welcher nicht zu
vergessen ist, alles gegeben.

Aber irgenwie kam es leider
doch zum Gegentor und somit
wurde es immer schwieriger.
Auch in dieser Tabelle haben
wir ein tollen 3. Platzt gemacht.

Nächste Jahr werden die
Mädels noch ein Jahr in der D-
Jugend kicken können. Wir sind
davon ueberzeugt, dass es dann
noch besser klappt.

Weil wir keine Angst haben und
alle noch einmal zum Ende der
Saison kicken wollen, werden
wir es beim Romberg Cup am
15.06 es gegen die Jungs D2/D3
aufnehmen. Wir schliessen
dann auch die Saison mit einer
Uebernachtung und Grillen am
naechsten Tag ab.

Daniëlle und Louis bedanken
sich bei allen Mädels und Eltern
fuer die gute Zusammenarbeit.
Auch bedanken wir uns bei Mar-
tin und Chris. Toll, dass ihr beide
weitermacht. Wir haben zur
viert viel Spass gehabt und
unsere Zusammenarbeit lief,
glaube ich, sehr gut. Auch
bedanken wir uns bei allen
Sponsoren, die uns Jacken,
Taschen und ein kompletten Tri-
kotkoffer gesponsort haben.
Wir wuenschen allen ein schö-
nen Urlaub und hoffen. viele in

der naechsten Saison wieder fit
auf dem Platz zu sehen.
Hinten: Estelle, Jill,Tessa, Jill
Mitte: Kim, Lena, Anne, Fiona
,Tessa. Vorne: Merlyn. Es fehlt
als Spieler Luca. Neu dazu
gekommen. 
Liebe Gruessevom complette D
Mädchen Team 

D Mädchen mit viel Spaß dabei

„Elf Mädels, die jede
Woche dabei sind“



Als zuverlässiger und regionaler
Partner unterstützt der Verpak-
kungsspezialist Model leiden-
schaftlich die JSG Gilde-
haus/SGB.

Für die weibliche E-Jugend der
Jugendspielgemeinschaft gab es
während der Saison einen kom-
plett neuen Trikotsatz – beste-
hend aus Shirts, Hosen und
Stutzen. Als Trikotsponsor zeigt
der Verpackungshersteller mit
Sitz im Gewerbepark Gildehaus
verlässliches Engagement für

den Fußballverein aus dem
Amateur- und Jugendbereich.
"Wir sind sehr glücklich darüber,
mit der Model GmbH einen
namhaften und zuverlässigen
Trikotsponsor für uns gewon-
nen zu haben, zumal das Unter-
nehmen mit seinem Sitz im
Gewerbepark Gildehaus in
unserem Einzugsgebiet behei-
matet ist. Das passt perfekt.",
freuen sich die Trainer Mike
Pohland und Erwin Sprik über
die Zusammenarbeit.
Die Mannschaft und die Verant-

wortlichen des Teams bedank-
ten sich mit einem Präsentkorb
und freuen sich auf die weiteren
Pflichtspiele in der Saison. Die
Model GmbH hat diesen Prä-
sentkorb dem Eylarduswerk,
Wohngruppe Weersmaate in
Gildehaus gespendet.

Die europaweit agierende
Model-Gruppe beschäftigt an
16 Standorten in acht Ländern
mehr als 4.200 Mitarbeiter. Der
Firmenhauptsitz befindet sich in
Weinfelden/TG in der Schweiz.

Dank an Firma Model GmbH:
Kleine Torjäger in neuem Outfit

v.L. Herr Dr. Leibeling (Geschäftsführer & CFO Model GmbH),
Mike Pohland (Trainer),Mannschaft JSG Gildehaus /SGB, Erwin Sprik (Trainer)
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Nur bei den Strukturen kommt
es zu den angekündigten Ände-
rungen und zwar wird der TuS
Gildehaus die komplette Finan-
zierung und Ausstattung der
Jungenmannschaften von den
Mini's bis zur A-Jugend über-
nehmen. Die drei Mädchen-
Mannschaften (D,C,B) und die
Damenteams sind von dieser
Regelung nicht betroffen - sie
werden von der SG Bad Bent-
heim finan-
ziell und
m a t e r i e l l
ausgestat-
tet. 

D a m i t
m ö c h t e n
wir endlich
einen ein-
heitlichen
S t a n d a r d
für alle Teams erreichen und die
Organisation im Jungenbereich
wird wie bisher federführend
vom TuS Gildehaus - der der
Mädchen von der SG Bad Bent-
heim - weiter geführt - aber das
kennt ihr ja aus den letzten vier
Jahren bereits. 

Jürgen Gr. Bardenhorst ist lt. sei-
ner Mitteilung vom 6. Juni nun
auch offiziell nicht mehr Fuß-
balljugendleiter der SG. 
Neue Anprechpartner der SG
sind mittlerweile Heike Frisch
(zuständig für JSG
Gildehaus/SGB Mädchen und
FSG Gildehaus/SGB Damen,
sowie Trainerin der FSG Gilde-
haus/SGB Damen 1) und Sven
Hollmann (Trainer B1 und Spie-

ler SGB 1). 
Wir (Jürgen Luksherm, mein
Stellvertreter und ich) hatten
mit den beiden ein erstes
Gespräch in angenehmer Atmo-
sphäre. 

Was aus dieser neuen Konstella-
tion wächst, werden dann die
nächsten Monate zeigen, aber
beide neuen SG-Vertreter
haben bereits gesagt, dass sie

für die männliche Jugend auf-
grund der weiteren Tätigkeiten
und dem persönlichen Umfeld
nur sehr begrenzt für Aufgaben
zur Verfügung stehen.
Heike Frisch wird sich um den
Damenbereich kümmern, die-
sen leiten und organisieren -
Sven Hollmann im Rahmen sei-
ner zeitlichen Möglichkeiten in
der neuen Arbeitsgruppe mitar-
beiten.
Seit Langem waren wir vom TuS
Gildehaus auf der Suche nach
einem oder mehreren Sponso-
ren für neue Trainingsanzüge
und sind dann bei der Firma
Prowind GmbH, Osnabrück fün-
dig geworden. 
Ein ganz herzliches Dankeschön
geht da schon mal an meinen

Mitspieler der Reisemannschaft
Axel Gerstenhauer, der als Mit-
arbeiter der Firma meine Ausar-
beitungen unser Gildehauser
Jugendfußballabteilung seinem
Chef Johannes Busmann vorge-
stellt hat und diesen für unsere
Aktion begeistern konnte. 

Johannes Busmann als Chef, der
Marketingabteilung und der Fir-
ma Prowind GmbH im Allgemei-

nen hier schon
mal ein ganz
h e r z l i c h e s
Dankeschön!
Mehr dazu
dann natürlich
nach der Über-
gabe an unse-
re Kids, Trai-
ner, Betreuer,
Funktionäre,
Schiedsrichter

kurz vor der neuen Saison. 
Es werden auf jeden Fall mehr
als 250 Trainingsanzüge wer-
den, die in der Fußballjugend
verteilt werden.

Da seit Jahren alle Aktionen für
unsere Kids, auch alle
Trainer/Betreuer-Aktionen,
vom TuS Gildehaus organisiert
und vor allem finanziert wer-
den, steht nach einem
Beschluss des Jugendfußball-
vorstands auf den neuen Trai-
ningsanzügen "TuS Gildehaus".
Wer dazu weitere Fragen hat,
darf sich gerne an mich oder
Jürgen wenden.

Uwe Leferink, Fußballjugendlei-
ter

Gildehauser JSG weiter auf gutem Weg

„Es werden auf jeden
Fall mehr als 250 

Trainingsanzüge  gesponsort“

Im letzten Echo haben wir Euch über einige
Strukturen der Gildehauser JSG berichtet und
daher erstmal die Nachricht, dass die aus dem

Jahr 2011 beschlossene Zusammenlegung aller
Gildehauser Kids auch 2018/19 weiter gefördert
wird. 
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Infos unter www.tpm-gmbh.com

Unser Azubi-Coach: B. Busmann
TPM GmbH  |  Industriestr. 16  |  48465 Schüttorf
b.busmann@tpm-gmbh.com  | T 0 59 23 . 98 84 20

KOMM IN UNSER

TEAM

Bewirb

dich

jetzt!

Starte 2019 deine Ausbildung als

Metallbauer/in
Fachr. Konstruktionstechnik

 Fassadenmonteur/in

Technische/r Systemplaner/in
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Saisoneröffnung mit 
Einweihung der Anzeigentafel

Liebe Fußballfreunde,
mit dem ersten Heimspiel unserer 1. Mannschaft

möchten wir mit Euch die Saison 2018/2019 eröffnen. 

Zu diesem Anlass soll auch unsere neue
Anzeigentafel eingeweiht werden.

Als einer unserer vielen  Sponsoren hast Du Dich,
in Zusammenhang mit der Grafschafter

Volksbank eG Gildehaus (Crowdfunding-Aktion), 
eingebracht. Dafür möchte sich die Fußballabteilung
des TuS Gildehaus bei Euch recht herzlich bedanken.

Aus diesem Grund laden wir nach dem
Schlusspfiff zu Freibier und Bratwurst ein.

Wie immer sind alle Mannschaften, Helfer, Partner,
Sponsoren, Betreuer, Trainer, Schiedsrichter

und die Altenriege eingeladen.
Wir freuen uns auf euch!

Der Fußballvorstand
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Du hast Spaß am Handball,
„arbeitest“ gerne mit Men-
schen zusammen, hast
neben deinem Job oder der
Schule noch Zeit und möch-
test diese gerne sinnvoll nut-
zen, dann bist du bei uns
genau richtig!
Wir, die HSG Bentheim/Gil-
dehaus sind auf der Suche
nach Menschen, die Lust
haben, sich als Trainer oder
Betreuer in unserer Hand-
ballabteilung zu engagieren. 
Du hast Zeit und Lust für eine
neue  Herausforderung,
dann freuen wir uns auf dei-
ne E-Mail: vorsitz@hsgbent-
heimgildehaus.de
Du überlegst noch und weißt
nicht, ob es die richtige Auf-
gabe für dich ist, dann pro-
biere es aus! Schnupper rein
und begleite einen unserer
Trainer.
Jeder fängt irgendwann mal
an. Du wirst mit deiner
Mannschaft viel Spaß haben,
selbst eine Menge lernen,
viele nette Menschen treffen
und mit deiner Aufgabe ste-
tig wachsen. Aber vor allem
die Freude und der Spaß der
Kinder am Spiel und das Kin-
derlachen sind unbezahlbar.

wir

suchen

Dich!

HANDBALL

Die HSG Bentheim/Gildehaus ist
ein Zusammenschluss der
Handballabteilungen des SV Bad
Bentheim und des TuS Gilde-
haus. Die HSG finanziert sich
durch die Mitgliederbeitrags-
Anteile der beiden Mutterverei-
ne. 
Die Kosten für Schiedsrichter-
gelder, Verbandsabgaben,
Fahrtkosten etc. steigen ständig,
was dazu führt, dass wir immer
weniger Geld für die Beschäfti-
gung und Ausbildung unserer
Trainer haben. 

Das Ziel unseres Fördervereins
ist es, hier anzusetzen und den
Handballsport in Bad Bentheim
und Gildehaus zu unterstützen. 
Wir möchten die Gelder vor
allem für unsere Trainer einset-
zen, um unseren Handballnach-
wuchs, der 70% der aktiven
Spieler ausmacht (Stand Saison
2017/2018) zu fördern. Das
Wichtigste ist die Basisausbil-
dung eines jeden Spielers und

die möchten wir mit fachlich gut
ausgebildeten Trainern errei-
chen. Für einen guten Trainings-
und Spielbetrieb werden jedoch
auch immer Material, Trainings-
bekleidung, Trikots oder ähnli-
ches benötigt. Einen Teil dieser
Kosten würden wir gerne durch
die Spenden des Fördervereins
decken.
Der Mindestbeitrag für die Mit-
gliedschaft liegt bei 20,- EUR pro
Person pro Jahr. Wir freuen uns
aber natürlich über höhere Jah-
resbeiträge, denn nach oben
sind keine Grenzen gesetzt!

Wenn Sie, als Ehemalige, Aktive,
Sponsoren oder Gönner, Mit-
glied unseres Fördervereins
werden möchten, um die HSG
Bentheim/Gildehaus finanziell
zu unterstützen, dann schauen
Sie auf unserer Website
www.hsgbentheimgildehaus.de
Dort finden Sie alle weiteren
Informationen und einen Link
zum Anmeldeformular. 

Der Förderverein der HSG
Bentheim/Gildehaus

F Ö R D E R N
S TAT T

F O R D E R N
46



Hier geht ein sehr großes Dan-
keschön an Silke Marten! Danke
für deine Unterstützung, deine
guten Ratschläge und die Zeit
die du in uns investiert hast, als
unser Trainer Jan aus
beruflichen Gründen
verhindert war. Ihr
habt es zusammen geschafft,
die Mannschaft vom ersten bis
zum letzten Spiel weiterzubrin-
gen und weiterzuentwickeln.
Eine hoch motivier-
te Mannschaft zu
schaffen, die als
Team zusammen-
gewachsen ist. Eine
Entwicklung die
sich sehen lassen
konnte! 
Wir als Mannschaft
sagen DANKE-
SCHÖN!
Natürlich lassen wir
es uns nicht neh-
men unseren Klas-
senerhalt noch aus-
giebig zu feiern,
denn für einen
guten Saisonab-

schluss brauchen wir keinen
Meistertitel, denn feiern kön-
nen wir auch so!  
Wir sind gespannt welche Ver-
änderungen Jan für die nächste

Saison vorsieht und hoffen im
oberen Mittelfeld mitspielen zu
können. Also heißt es jetzt moti-
viert in die Vorbereitung starten

und alles geben, um dieses Ziel
zu erreichen!
Allen Leserinnen und Lesern
wünschen wir einen schönen
Sommer, genießt den Urlaub

und das hoffentlich weiterhin so
gut bleibende Wetter. Ihr hört
von uns in der nächsten Ausga-
be, bis bald!

Der Sommer ist da, die Saison ist zu Ende und
unser Ziel ist erreicht. Wir haben erneut die Klas-
se gehalten, sind jedoch nur im Mittelfeld gelan-
det. Nach einem guten Start in die Saison sind
wir leider schnell eingebrochen und haben viele

Spiele sehr knapp verloren. Was da los war ist
bis heute fraglich, waren es die Nerven oder war
es doch die Kondition? Ist auch vergessen, denn
wir konnten uns zum Ende der Saison wieder
fangen. 

Handball 1. Damen - zufrieden mit Saison

„Wir als Mannschaft sagen DANKESCHÖN!“
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Gegen die Mannschaft des SV
Dalum III mussten wir uns ein-
mal mit einem 17:15 geschlagen
geben und auch beim Rückspiel
reichte es nur für ein 27:29.
Auch das Heimspiel gegen die
Mannschaft des SV Alemannia
Salzbergen verloren wir sehr
knapp mit 15:16. Es war jedoch
trotzdem eine hervorragende
Leistung auf die wir stolz sein
können, da Salzbergen diese
Saison mit dem 2. Platz been-
det. Wir sind zuversichtlich,
dass wir unsere Leistung in der
kommenden Saison durch
gezieltes Training noch deutlich
verbessern können und somit
hoffentlich in der Saison
2018/2019 höher in der Tabelle
stehen und mehr Siege einfah-
ren werden. 

All dies war jedoch
nur möglich, weil Inga

uns so toll trainiert und
gecoacht hat.

Dementsprechend möchten wir
ein sehr großes DANKESCH?N
aussprechen. Es war nicht

immer leicht und wir haben dich
regelmäßig zur Verzweiflung
gebracht, aber trotzdem warst
du jeden Donnerstag in der Hal-
le um uns zu trainieren und mit
sehr viel Elan und Motivation
bei jedem Spiel. Wir wissen,
dass das nicht selbstverständ-
lich ist und schätzen deine
Unterstützung. 
Ein großes Dankeschön geht
auch an unsere zwei neuen
Spielerinnen, die sich während
dieser Saison doch noch dazu
entschieden haben wieder mit
dem Handball spielen anzufan-
gen. Kerstin Aalken verstärkt
unsere Mannschaft nun als Tor-
hüterin und somit ist unser Tor-
hüterproblem gelöst. Wiebke
Limbeck glänzte in der letzten
Hälfte der Saison mit ihrem Ein-
satz auf dem Spielfeld. Wir sind
sehr froh, dass ihr euch dazu
entschieden habt bei uns mitzu-
spielen. Ihr seid mittlerweile ein
sehr wichtiger Teil unserer
Mannschaft. Hoffentlich habt
ihr wieder genauso viel Spaß am
Handball und bleibt noch lange

dabei. 
Leider werden uns in der näch-
sten Saison auch einige Spiele-
rinnen verlassen, da sie mit
einem Studium beziehungswei-
se einer Ausbildung anfangen
und es dadurch zeitlich nicht
mehr schaffen weiter Handball
zu spielen. Wir wünschen all
denen viel Erfolg für die Zukunft
und hoffen, dass wir die ein
oder andere hin und wieder bei
einem unserer Spiele sehen
werden.
Als Saisonabschluss steht eine
gemeinsame Planwagenfahrt
an, auf die wir uns alle sehr
freuen. Außerdem haben wir
uns für das Beach-Handball-Tur-
nier in Georgsmarienhütte
angemeldet, um als Mannschaft
noch ein gemeinsames
Wochenende zu verbringen und
unvergessliche Erinnerungen an
die Saison zu knüpfen.  
Die Saison 2017/2018 war eine
unvergessliche Saison und wir
hoffen, dass die Saison
2018/2019 mindestens genauso
gut wird!

Nun ist auch die Saison 2017/2018 zu Ende. Es war eine Saison voller Höhen und Tiefen mit vielen
schönen Erinnerungen. Nachdem wir unsere anfänglichen Schwierigkeiten überstanden hatten,
schafften wir es, immer mehr Spiele für uns zu entscheiden und landeten letztendlich auf dem 7.
Platz. Obwohl wir immer gekämpft haben, hatten wir bei einigen Spielen sehr viel Pech, weshalb wir
oft mit nur 2 bis 3 Toren Unterschied verloren. 

2. Damen mit Höhen und Tiefen
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Durch das letzte Spiel gegen
den SV Dalum, welches wir mit
26:18 gewonnen haben, konn-
ten wir uns noch auf den 4. Platz
retten.
Mit dem 2. Platz in der Vorrun-
de sind wir damit zum Ende in

der Saison leider in der Tabelle
nach unten gerutscht. Trotzdem
werden wir nun mit einer positi-
ven Einstellung in die A-Jugend
aufsteigen und in der nächsten
Saison weiter kämpfen.
Damit wir dann auch sofort
durchstarten können, trainieren
wir direkt weiter indem wir
gemeinsam draußen laufen

gehen.
Einen großen Dank möchten wir
an unsere Sponsoren Fahrschu-
le Lippok und Fliesen Casper
aussprechen! Sie haben uns den
Kauf neuer Trainingsanzüge
ermöglicht. Vielen Dank! 

Auch möchten wir uns bei Iris
bedanken für ihre Unterstüt-
zung als Trainerin. Sie musste
uns aus zeitlichen Gründen lei-
der verlassen. Wir wünschen ihr
viel Glück & Gesundheit für die
Zukunft und hoffen das sie uns
weiterhin die Daumen drückt!
Das ist aber kein Grund zur Sor-

ge, denn wir dürfen nun Miriam
Schulte-Nordholt als unsere
neue Trainerin herzlich willkom-
men heißen. Sie wird jetzt
gemeinsam mit Maris das Trai-
ning vorbereiten und uns bei
den Spielen begleiten, nicht zu

vergessen bei Gelegenheit auch
Achim.

Natürlich geht auch ein großer
Dank an unsere Eltern, die uns
wo sie nur können unterstützen
und für uns die weiten Wege zu
den Spielen auf sich nehmen.

Die B-Mädels

B-Jugend: In der Rückrunde fehlte Kraft

Mit freundlicher Unterstützung der Fahrschule Lippok gab es für die B-Mädels
einen Satz neue Trainingsanzüge...
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Die Saison ist vorbei und das
heißt für uns immer Abschied
nehmen und gleichzeitig will-
kommen heißen. Aber fangen
wir erstmal vorne an…
Unsere beiden Mannschaften
spielten während der Saison in
unterschiedlichen Ligen. Die F1
absolvierte ihre Turniere in der
Regionsliga und steigerte ihre
Leistung von Turnier zu Turnier.
Aber auch die F2, die in der
Regionsklasse spielte, zeigte uns
immer wieder tolle Entwick-
lungsfortschritte bei ihren Tur-
nieren.
Dass sich alle Spielerinnen wäh-
rend der gesamten Saison spie-
lerisch verbessert haben, haben
sie uns alle nochmal beim

gemein-
samen Abschlussturnier in
Emlichheim Ende Mai präsen-
tiert. Bei tropischen Temperatu-
ren in der Halle konnten die
Zuschauer nicht nur sehen, dass
unsere Mädels unbedingt spie-
len und Tore werfen möchten,
sondern auch, dass sich alle
unsere Kids als eine Mannschaft
sehen und gemeinsam Spaß
verbreiten können (auch beim
Training! :). Natürlich gab es am
Ende des Turnieres als verdiente
Belohnung für jedes Kind eine

Medaille.
Nun sind alle Turniere beendet
und der zu Beginn des Textes
genannte Abschied der älteren
Spielerinnen steht vor der Tür.
Dieses Jahr verlassen uns alle
Mädels des Jahrgangs 2009, um
in der E-Jugend neue Erfahrun-
gen zu sammeln. 
Mädels, bleibt weiter
mit so viel Spaß bei
der Sache und gebt
immer das Beste!

Wir wünschen euch alles Gute
für die E-Jugend. Doch bevor
sich die Mannschaft personell
verändert, feiern wir noch
gemeinsam einen sportlichen
Abschluss im Kletterwald.
Gleichzeitig freuen wir uns aber
auch schon, dass zur kommen-
den Saison "neue" Mädels aus
dem Jahrgang 2011 zu uns dazu
stoßen. Wir sind gespannt und
aufgeregt, was wir mit euch
allen in der nächsten Saison
erleben dürfen.
Bis es jedoch soweit ist, wün-
schen wir allen Lesern einen
angenehmen Sommer und vor
allem euch -liebe Mädels - schö-
ne Sommerferien, ihr habt eine
erfolgreiche Saison gespielt!
Weiter so!
Die Trainer der F1 und F2

F-Juniorinnen
der HSG

immer mit
Spaß dabei
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Typischer Mittwochnachmittag:
Emsiges Suchen nach Handball-
Outfit und schnelles Erledigen
der Hausaufgaben, weil Susi
und Esther pünktlich
um 16 Uhr alle Mädels
umgezogen in der Halle
erwarten. Mit viel
Freude und Erwartung
geht es zum Training ...
Seit letztem Jahr
August ist der jüngere
Jahrgang in die E-
Jugend aufgestiegen
und war die erste Zeit
damit beschäftigt,
neue Regeln und auch
den Sprungwurf zu ler-
nen und umzusetzen.
Nach anfänglichen
Startschwierigkeiten in der
Manndeckung sowie des
Zuspiels konnte man sehr
schnell die ersten Erfolge sehen. 
Susi und Esther waren immer
darauf bedacht, allen Spielerin-
nen gleichmäßig viel Spielzeit zu
geben. 
Kritik und Lob wurden von den
Mädels gut angenommen. Auch
kann man sehen, dass der Spaß
beim Training und auch Spiel
nicht zu kurz kommt.Die Mädels
sind sehr schnell zu einer Mann-

schaft zusammengewachsen.
Da die Saison nun fast zu Ende
ist, freuen wir uns darüber, dass
wir momentan hinter Sögel und

Meppen in der Regionsklasse
einen super 3. Platz belegen. Es
stehen noch 2 Spiele aus, also
ist noch alles möglich.
An dieser Stelle möchten wir
Eltern uns bei Susi und Esther
bedanken, die in ihrer Freizeit
unsere Mädels so gut betreuen.
Wir denken, die gute Trainings-
beteiligung spricht für sich!
Zum Saisonende werden die
älteren Spielerinnen in die D-
Jugend wechseln. Viel Spaß und
Erfolg weiterhin dafür!

Wir wünschen allen Familien
sonnige und erholsame Ferien!
Zur Mannschaft gehören:
Lieke Aalderink, Hannah Ber-

ling, Theresa Brameier, Anne
Brottinger, Jonte Bökenfeld,
Celina Groothuis, Sophia Jür-
gens, Joyce Kleinsmit, Lisa Krab-
be, Ronja Käweker, Mara Lam-
mers, Léna Csomós, Lena
Anlauf, Silvie Laubenstein, Lena
Niehaus, Carlotta Schnieders,
Pia Schulte-Westenberg

Viele Grüße
Rosanna Schulte-Westenberg
und Heike Brameier 
im Namen aller Eltern

... wo ist denn das Jahr geblieben ???
Tolle Saison 2017/2018 für die E-Mädchen
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Auch wir melden uns noch ein-
mal zum Saisonende und
berichten euch von unserer Sai-
son und noch vielem mehr.
Dieses Jahr haben wir den Mei-
stertitel leider nicht zu uns nach
Bentheim holen können und
mussten den Titel an die Mann-
schaft des SG Neuenhaus/ Uel-
sen 3 abgeben. Aber dennoch
können wir stolz auf uns sein,
denn wir sind unter den Top 3. 
Einige von uns waren dieses
Jahr im Handballcamp in Bent-
heim und konnten viele neue
Dinge lernen, die uns die Trai-

ner gezeigt haben. Aber am
meisten Spaß hatten wir an der
Aktivierung (nicht). Aber auch
wir wissen, wie wichtig es ist
den Körper richtig vorzuberei-
ten. Es gab viele Dinge an denen
wir mehr Freude hatten, doch
nicht nur der Sport wurde uns
nähergebracht, sondern wir
haben auch viele neue Leute
kenngelernt. 
Wir haben das Camp und die
Saison selbst gut und ohne Ver-
letzungen überstanden. Nur
Laurena konnte die letzten Spie-
le nicht spielen, da sie sich im

Sportunterricht verletzt hat. Die
ganze Mannschaft wünscht dir
gute Besserung. ☺
Dann gibt es für die nächste Sai-
son noch eine kleine Änderung,
denn einige von uns sind für die
C-Jugend zu alt und müssen
hoch in die B-Jugend. Aber das
ist kein Abschied für immer,
denn wir unterstützen uns
gegenseitig und werden uns bei
den Spielen mit aller Kraft
gegenseitig anfeuern und
selbstverständlich mitfiebern.
Wir hoffen ihr macht das auch. 
☺

Bericht der weiblichen C-Jugend
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Nach dem Trainerwechsel in der
zweiten Saison D-Jugend, wurde
das Training von Silke Marten
und Gitta Tangenberg durchge-
führt. Dienstags und donners-
tags wurde in der Schürkam-
phalle in Bentheim trainiert.
Viele neue Techniken, Taktiken
und auch Spielzüge wurden
erlernt, welche in den Spielen
direkt ausprobiert wurden.

Zehn Spiele von insgesamt 22
Spielen wurden gewonnen. Die
Mannschaft wurde siebter in
der Regionsoberliga. 

In den Osterferien hatte Gitta
für Jugendliche ein Handball
Powercamp organisiert, an dem
viele von uns teilgenommen
haben. Es hat sehr viel Spaß
gemacht, mit so vielen hand-

ballbegeisterten Jugendlichen
zu trainieren. Viele Helferinnen
und Helfer waren da, damit alles
reibungslos verlief. 

Die neue Saison wird mit einem
Mannschaftswechsel starten.
Wir werden weiterhin mit viel
Spaß und Freude am Training
und an den Spielen teilnehmen
- dann in der C-Jugend.

D-Jugend zwischen Technik und Taktik

Neues vom Handball-Nachwuchs
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Die männliche E Jugend der HSG
Bentheim/Gildehaus hat eine
spannende Saison hinter sich
gebracht. Neben den sportli-
chen Ereignissen nahmen die
Spieler im März tatkräftig an
dem Tag der sauberen Land-
schaft teil. Nach dem inspizie-
ren div. Fundsachen, die später
als  "Moorleichen" und div. wei-
terer phantasievollen Elemente
betitelt wurden,
stärkten sich die
Spieler verdient
mit Pommes und
einer kalten Cola.
Erfreulicherweise
wurde berichtet, dass sich die
jungen HSGler viele Gedanken
über diesen Tag machten und es
ihnen bei nachfolgenden Rad-
touren vermehrt negativ auffiel,
wie viel Unrat erneut aufzufin-
den war. Da wurde die eine oder
andere wortreiche Schimpfat-
tacke erstaunt von den Eltern
vernommen.
Spielerisch waren die Jungs
nicht weniger aktiv. Nach 10
Begegnungen fand sich die
Mannschaft auf dem 4. Platz
der Regionsoberliga wieder.
Fünf Siege, ein Unentschieden
und vier Niederlagen brachte
der Mannschaft ein Punktever-
hältnis von 11:9 Punkten. Fol-

gende Bewertung wird hier vor-
genommen, Sieg 2:0 Punkte,
Unentschieden 1:1 Punkte und
Niederlage 0:2 Punkte. 
Das Torverhältnis wird noch
nicht bewertet, es 137 Tore
geworfen und 121 kassiert. Der
höchste Sieg mit 24:14 konnte
gegen die E2 der SG Lingen-Loh-
ne eingefahren werden. Die
höchste Niederlage musste

schmerzlich gegen den TuS
Haren mit 7:14 hingenommen
werden. Zwei Monate zuvor
konnten wir in einem packen-
dem Endspurt noch gegen die
Harener in Haren mit 16:17 als
Sieger aus der Halle gehen.
Positiv zu vermerken ist, dass
die Torschützenliste dieser
Mannschaft sehr ausgeglichen
ist. Trotz des Altersunterschie-
des innerhalb des Kaders findet
ein gemeinschaftlicher Kampf
auf dem Spielfeld statt.

Zum Ende der Saison gab es
noch eine kleine Überraschung
für die jungen Handballer der
HSG Bentheim Gildehaus,

gemeinsam besuchten sie die
großen Spieler der HSG Nord-
horn-Lingen um als Einlaufkids
zu fungieren. Ein Erlebnis wel-
ches für viele staunende und
glitzernde Augenpaare sorgte.
Sehr hervorzuheben ist die
Beteiligung der Elternschaft und
der Fans der jungen Talente.
Mit über 50 Personen nahmen
wir an diesem Ereignis teil und

dies führte die
Elternschaft und
die Mannschaft
noch enger zu-
sammen. Bei den
Heim- und Aus-

wärtsspielen wird die E2 eben-
falls tatkräftig von den Eltern
unterstützt.
Erfreulich zu erwähnen ist, dass
neben den erfahrenen Spielern
im Laufe der Saison immer wie-
der neue handballbegeisterte
Jungs den Weg in die Schürkam-
phalle fanden um unter der Lei-
tung des Trainerteams mit Ger-
win Werning, Mario Schnieders
und Kiara Kirsch Handballluft zu
schnuppern. Entsprechend wird
die Mannschaft gestärkt in die
neue Saison starten. 
Wir hoffen auf einen schönen
Sommer und wünschen allen
eine schöne, sonnige Zeit.
i. A. Mareike Beckmann

E-Jugend-Handballer auf gutem Weg

„Bei den Heim- und Auswärtsspielen
wird die E2 ebenfalls tatkräftig

von den Eltern unterstützt.“
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Einladung zur
Mitgliederversammlung

am Sonntag, dem 11.11.2018,
Beginn 18.00 Uhr im Jugend- und Vereinsheim am Romberg

1. Begrüßung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
4. Berichte der Abteilungen
5. Bericht des Kassenwarts
6. Bericht des Vorsitzenden
7. Satzungsänderung - Anpassung an die EU-DSGVO-
8. Ehrungen
9. Bericht der Kassenprüfer

10. Wahl des Wahlleiters und Entlastung des Vorstands
11. Wahl des Vorstands
12. Wahl des Beirats
13. Wahl der Kassenprüfer
14. Beschlussfassung über vorliegende Anträge
15. Anfragen, Anregungen, Verschiedenes 
16. Schlußwort

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen!
Wir hoffen auf „ein volles Haus“!



Gnoth mit Start in die
Freiluftsaison zufrieden

Marktplatzspringen Coesfeld
COESFELD. Für Siegbert Gnoth war es ein gelunge-
ner Einstand in die Freiluftsaison. Beim vierten
Marktplatzspringen des DJK Arminia Coesfeld
überquerte er im Stabhochsprung 2,60 m. 
Von diesem Springen in der Ortsmitte geht eine
besondere Faszination aus. Auf dem Marktplatz
vor der St. Lambertikirche haben die Veranstalter
eine mobile Stabhochsprunganlage aufgebaut. Ein
40 m langer Anlaufsteg führt zur eigentlichen
Anlage. Der Gildehauser Oldy, dem es gelungen
war, einen der 20 begehrten Startplätze zu ergat-
tern, wurde bei den jüngsten Springern, von
denen einige zwölf und 13 Jahre alt sind, einge-
reiht. "Ich kam mir vor wie ein lebendes Fossil", so
Gnoth. Gegen 11 Uhr ist der Gottesdienst been-
det und die Menschen strömen zum Marktplatz,
um aus nächster Nähe das sportliche Geschehen
zu beobachten. Die "jungen Hüpfer" begannen bei
2,10 m, angefeuert von Disco-Musik, applaudie-
renden Zuschauern und dem Moderator. Als die-
ser verkündet, dass Siegbert Gnoth dem Jahrgang
1940 angehört, erhält er die anerkennenden Blik-
ke des Nachwuchses, insbesondere als er die
Höhen von 2,40 und 2,50 im ersten Versuch mei-
stert. "Für den Anfang nicht schlecht", so beurteilt
Gnoth selbst seine Leistung.  
Hartmut  Abel

Reyhan Kalkan ragt
im Mehrkampf hervor

ha LINGEN. Der leichtathletische Nachwuchs der
Kreise Emsland-Süd und der Grafschaft Bentheim
fand im Lingener Emslandstadion ideale Voraus-
setzungen vor, als der dortige VfL Lingen die
gemeinsamen Titelkämpfe der acht- bis 13-jähri-
gen Mädchen und Jungen im Drei- und Vierkampf
ausrichtete. Unter den insgesamt 106 Teilneh-
mern war der TuS Gildehaus mit 17 und der LC
Nordhorn mit sechs jungen Aktiven dabei.
Aus dem Grafschafter Aufgebot ragt besonders
Reyhan Kalkan (TuS Gildehaus) bei den elfjährigen
Mädchen im Dreikampf mit 1154 Punkten heraus,
wobei sie im Weitsprung mit 3,91 Metern ihr
bestes Ergebnis erzielte. Ihr Teamkamerad Jan-
Philipp Reis siegte bei den Jungen mit 927 Zäh-
lern. Zweite Plätze gab es für Lennart Matheis
(TuS Gildehaus), der im Vierkampf auf 1604 Zäh-
ler kam und im Dreikampf 1253 Zähler verbuchte.
Ebenfalls auf dem zweiten Rang landeten Leni
Spickmann (W 9/969 Punkte) und Dide Voogsgerd
(W 8/588 Punkte), die beide dem TuS angehören. 
Weitere Ergebnisse (bis Platz sechs berücksich-
tigt):
W8: 5. Marie Sandfort 529; 6. Josie Schreier (bei-
de TuS) 523.
M 9: 4. Maxime Pollak (TuS) 532. M 11: 2. Bent
Matheis (TuS) 554.
Hartmut  Abel 

Leichtathletik
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Wie in den Vorjahren sind auch in der abgelaufe-
nen Freiluftsaison Gildehauser Leichtathletik-
Senioren mit vorderen Plätzen im Ranking des
Niedersächsischen Leichtathletik-Verbandes
(NLV) vertreten. Das offenbart die vom Landessta-
tistiker veröffentliche Bestenliste des NLV. Drei
Masters des TuS nehmen insgesamt sieben Mal
den Spitzenplatz in Niedersachsen ein.
Siegbert Gnoth führt in vier Disziplinen
das Ranking der Klasse M 75 an.
Im Stabhochsprung liegt er
mit seinem Europare-
kord, den er in Wip-
perfürth mit 2,85
Metern aufgestellt
hatte, ebenso auf
dem ersten Rang
wie im Drei-
(8,40 m) und
Hochsprung (1,27
m) sowie im Speer-
wurf (34,08 m).
Teamkamerad Hart-
mut Abel, der ebenfalls
der Klasse M 75 angehört,
liegt landesweit über 400 m (99,4
sec.) und über 1000 m (5:24,6) an der Spitze und
konnte sich dabei vor der Konkurrenz aus Olden-
burg durchsetzen.
Bei den Seniorinnen ist es wiederum Kirstin
Gnoth, die in ihrer
Spezialdisziplin, dem
Speerwurf, das Ran-
king mit 35,25
Metern in der Klasse
W 40 anführt. Diese
Weite erzielte sie bei
der niederländischen Meisterschaft, als sie mit
deutlichem Vorsprung den Titel holte. Auf Grund
ihrer doppelten Staatsangehörigkeit ist sie auch in
den Niederlanden startberechtigt.
Daneben gab es noch weitere Platzierungen.
Heinz Böttick, der der Klasse M 65 angehört, lief
über die1000-m-Strecke  4:30,3 Minuten und
nimmt dabei Rang drei ein. Das trifft auch auf

Siegbert Gnoth zu. Im Weitsprung (3,63 m) ist er
ebenso Dritter wie im Wurf-Fünfkampf mit 2706
Punkten. Einen vierten Platz gab es für Clemens
Kanne im Dreisprung der Klasse  M 50 mit 10,82
Metern.
Siegbert Gnoth führt auch die DLV-Bestenliste der
Senioren im Stabhoch- und Dreisprung der Klasse
M 75 an. 

Diese Bestenliste ist ein Spiegelbild der
Senioren-Leichtathletik. Auf annä-

hernd 700 Seiten hat der
Oldenburger Jörg Recke-

meier für den Deut-
schen Leichtathletik-

Verband die DLV-
Bestenliste der
Senioren zusam-
mengestellt. Dabei
nimmt Siegbert
Gnoth zwei Spitzen-

plätze im Ranking der
Klasse M 75 ein. Im

Stabhochsprung liegt er
mit seinem Europarekord (

2,85 m) mit 19 Zentimetern
Vorsprung deutlich an der Spitze. Die

gleiche Überlegenheit zeigt er im Dreisprung. Mit
seiner Leistung von 8,40 Metern lässt er die Kon-
kurrenz 15 Zentimeter hinter sich. Außerdem
nimmt er zwei weitere vordere Plätze ein. Im

Hochsprung (1,27 m)
liegt er auf Rang drei,
im Speerwurf (34,08
m) wird er an achter
Position geführt.
Tochter Kirstin
Gnoth liegt in ihrer

Spezialdisziplin, dem Speerwurf, an vierter Stelle
der Klasse W 40 mit 35,25 Metern. Clemens Kan-
ne wird im Dreisprung der Klasse M 50 mit seinen
10,82 Metern bundesweit an elfter Stelle ausge-
wiesen. Siegbert Gnoth rangiert außerdem im
Weitsprung (3,63 m) an 17. Stelle, Hartmut Abel
nimmt über 400 m (99,4 Sekunden) Position 18
ein.  Harmut Abel

Gildehauser Senioren in
den Bestenlisten des

NLV und DLV vertreten !!!

Drei Masters des TuS nehmen ins-
gesamt sieben Mal den Spitzen-

platz in Niedersachsen ein

TuS Trio:
Kirstin Gnoth, Siegbert Gnoth,

dahinter Hartmut Abel

!



660



In diesem Jahr fand das Hallen-
sportfest in Neuenhaus erstmals
nach dem Redaktionsschluß für
die Osterausgabe statt, den-
noch möchte ich es kurz in die-
ser Sommerausgabe aufgreifen. 

Wie in jedem Jahr wurden 40
Meter über kleine Hindernisse
gelaufen, auf eine Weichboden-
matte weitgesprungen, mit
einem gebremsten „Schweif-
ball“ weitgeworfen und zum
Abschluß 4 Bahnen = insgesamt
160 Meter gelaufen. Trotz der
29 im TuS aktiven Kinder der
Jahrgänge 2007 bis 2010, für die
die Veranstaltung ausgeschrie-
ben war, haben nur zehn  Kinder 

daran teilgenommen. Aber die-
se waren in dem Wettkampf mit
insgesamt 61 Kindern recht
erfolgreich. In ihren Jahrgängen
errangen Maxime Pollak, Rey-
han Kalkan, Pia Feitsma und
Dide Voogsgerd recht souverä-

n e
Siege. Zweite Plätze gab es für
Jan-Philipp Reis und Leni Spick-
mann, dritte Plätze für Bent
Matheis und Janina Jalink, einen
vierten Platz für Joey Lentfert
und einen fünften für Laura
Hoekman.
Clemens Kanne

Hallensportfest
der Kinder

Im jährlichen Wechsel tragen
entweder der NLV-Kreis Graf-
schaft Bentheim oder der NLV-
Kreis Emsland-Süd die Kreismei-
sterschaften im Mehrkampf der
Kinder aus, das bedeutet einen
Dreikampf für die Kinder von 8 -
11 Jahre und einen Vierkampf
für die Kinder von 12 - 13 Jahre.
In diesem Jahr richtete der VfL
Lingen die Veranstaltung aus,
und wieder einmal
war die Beteiligung
aus der Grafschaft
relativ gering. Kreis-
meister vom TuS wurden Jan-
Philipp Reis (M11) und Reyhan
Kalkan (W11). Einen Kreismei-
ster stellte der LC Nordhorn,
zwei Titel gingen an den SV
Bawinkel, alle anderen an den

TuS Lingen.Gute zweite Plätze
erreichten Dide Voogsgerd (W8)
und Leni Spickmann (W9).
Lennart Matheis erzielte eben-
falls einen 2. Platz im Vierkampf
der M13.

Zweieinhalb Wochen später war
der TuS Gildehaus Ausrichter
der Kreismeisterschaften im
800m-Lauf für die acht- bis drei-

zehnjährigen. Man kann es sich
denken: Diesmal waren die
Grafschafter Vertreter stärker
vertreten. Es war sogar schlim-
mer: die emsländischen Vereine
traten gar nicht an. Die anwe-

senden Grafschafter boten sich
jedoch spannende Rennen.
Vom TuS Gildehaus haben in
ihrer Altersklasse einen ersten
Platz erzielt: Max Euskirchen (M
14), Lennart Matheis (M 13),
Joey Lentfert (M 10), Solveig
Nordholt (W 15), Nienke Hoek-
man (W 14) und Laura Hoekman
(W 10). Zweite Plätze erreichten
Jan-Phillip Reis (M 11), Dave

Lentfert (M 8), Andrea Schiks
(W 14), Antje Marker (W 11),
Lena Strohm (W 10) und Dide
Voogsgerd (W8).

(Clemens Kanne)

Die ersten Kreismeisterschaften
des Jahres 2018

Beteiligung aus der Grafschaft relativ gering
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Auf der diesjährigen Sparten-
versammlung konnte Abtei-
lungsleiter Guido Lammering
ein positives Fazit der ersten
abgeschlossenen Saison als
Spielgemeinschaft ziehen. Ins-
gesamt 6 Herrenmannschaften,
1 Jugend- und 2 Schülermann-
schaften hatten soeben ihre
Meisterschaftsrunde abge-
schlossen.
Die erste Herrenmannschaft
schaffte in der 1. Bezirksklasse
souverän den Klassener-
halt und erreichte Platz 5.
Während die Heimbilanz
mit 14:4 Punkten sehr
stark ausfiel, könnte der
Grund durchaus in der
Auswärtsbilanz zu finden sein:
Mit 2:16 Punkten gibt es hier
zumindest einen Ansatzpunkt
für die nächste Saison: Hervor-
zuheben sind die Leistungen
von Jan Giebel (23:11 Siege)
und Jens Lammering (18:8).
Die zweite Herrenmannschaft
muss leider den Gang in die
Kreisliga antreten. Mehrere
langwierige Verletzungen eini-
ger Spieler konnten auf Dauer
nicht kompensiert werden. Her-
ausragende Leistungen zeigte
Neuzugang Hartmut ten Bosch,
der selbst ungeschlagene Spit-
zenspieler der Liga an den Rand
einer Niederlage brachte und
durch tolles Offensivspiel auf-

fiel.
Die 3. Herrenmannschaft konn-
te sich im Mittelfeld der Liga
platzieren. Altmeister Dieter
Strauss wollte es anscheinend
noch einmal wissen und ragt
mit einer Bilanz von 15:9 Spie-
len aus einer homogenen
Mannschaft heraus.
Die  4. Mannschaft spielte eine
überragende Spielzeit in der 1.
Kreisklasse und hat mit dem
dritten Platz die Aufstiegsrele-

gation nur um einen Punkt ver-
passt! Bernhard Wilmink brach-
te zur Rückserie weitere Quali-
tät ins Team, bei dem das Vater-
Sohn-Gespann Helmut und Tom
Meendermann durch tolle
Ergebnisse sowie der spielerisch
aufblühende Björn Jeurink mit
13:6 Siegen auffielen.
Auch die 5. Herrenmannschaft,
die in der 1. Kreisklasse (4er)
angetreten ist, konnte einen tol-
len 3. Platz erreichen, hier sogar
punktgleich mit dem Zweiten.
Das Besondere ist, das in dieser
Mannschaft nur Jugendliche
spielen, die das erste Mal im
Herrenbereich angetreten sind,
umso beeindruckender das

erspielte Ergebnis. Herausra-
gend auch die Einzelergebnisse:
Marvin Wilmsmeyer mit 34:10
Siegen, Vu Duong mit 27:14 Sie-
gen und Colin Wolter sogar mit
sensationellen 34:1 Siegen!
Auch die 6. Herrenmannschaft
hat ein positives Ergebnis
erspielt und den 5. Platz in der
2. Herren Kreisklasse erreicht. In
der sehr ausgeglichenen Liga
zeigten alle im Team tolle Lei-
stungen, punktbester Spieler

wurde Frank Gerlich mit
7:4 Spielen. 
Die 1. Jugendmannschaft,
fast alles auch Spieler der
5. Herrenmannschaft, hat
in der Bezirksliga einen

beachtlichen 4. Rang erspielt.
Hier konnte Vu Duong mit 26:16
Punkten die beste Spielbilanz
aufweisen.
Im Schülerbereich erreichte die
erste Schüler-Mannschaft in der
Bezirksliga den 8. Platz. Elin Frö-
bel zeichnete sich hier durch die
meisten Spieleinsätze aus und
konnte dabei 16 Partien für sich
entscheiden. Für die zweite
Schüler-Mannschaft reichte es
in der Kreisklasse in dieser Sai-
son leider nur zum letzten
Tabellenplatz, hier erzielte die
Nummer 1 David Plegge als
bester Spieler ein ausgegliche-
nes Ergebnis.
Timo Gröttrup

Tischtennisabteilung absolviert erste
Saison als Spielgemeinschaft

TTSG Bad Bentheim/Gildehaus mit Premierensaison zufrieden

„1. Jugendmannschaft
erreicht beachtlichen 4. Rang“
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Neue Spielgemeinschaft, neue
Ideen: Die Tischtennisabteilung
wird ab sofort jedes Jahr den
Spieler der vergangenen Saison
auszeichnen, der entweder
durch besondere Leistungen
oder durch besonderes Engage-
ment aufgefallen ist. 

Für die Saison 2017/2018 hat
der Abteilungsvorstand sich ent-
schlossen, den Pokal für den
"Spieler des Jahres" gleich zwei-
mal zu vergeben, da sich im letz-
ten Jahr zwei unserer Nach-
wuchstalente besonders her-
vorgetan haben: Sowohl Marvin
Wilmsmeyer als auch Colin Wol-
ter haben eine wahnsinnig hohe
Anzahl an Punktspielen absol-
viert, da sie nicht nur im
Jugend- bzw. Schülerbereich
(Colin) und gleichzeitig erstmals
in der 5. Herrenmannschaft
aktiv waren, sondern auch noch
immer wieder bereit waren, in
anderen Herrenmannschaften

auszuhelfen. Colin war so 83-
mal im Einzel aktiv, von denen
er 61 Spiele gewinnen und so
seine TTR-Punkte (deutschland-
weite Punkte-Rangliste im
Tischtennis) um enorme 214
Punkte ausbauen konnte. Mar-
vin war sogar in 108 Spielen im
Einsatz mit 72 Siegen und einem
Ausbau seiner TTR-Punkte um
180 Punkte. Eine tolle Leistung,
die mit der Verleihung der Poka-
le zum Spieler des Jahres gewür-
digt werden konnte!
Auf der Spartenversammlung
wurde zudem der neue Vor-
stand der TTSG Bad
Bentheim/Gildehaus gewählt,
der die Spielgemeinschaft bis-
lang nur interimsweise geleitet
hat. Als Abteilungsleiter wird
Guido Lammering weiterhin die
Fäden in der Hand behalten und
dabei durch Dieter Zinn als
Ansprechpartner für den TUS
Gildehaus unterstützt werden.
Die Finanzen hat Helmut Kemp-

ka im Blick und um die Jugend
und den Spielbetrieb wird sich
Herbert Hoolt kümmern. Letz-
ter im Bunde ist Timo Gröttrup
als Pressewart.
Die Spartenversammlung hat
leider auch wieder gezeigt, wie
schwer es ist, weitere Freiwillige
für die Vereins- und Jugendar-
beit zu finden. Umso mehr gilt
der Dank denjenigen, die im
letzten Jahr sehr aktiv waren.
Dieter Zinn hat sich vorbildlich
um die Betreuung der Jugend-
mannschaft gekümmert, Her-
bert Hoolt ist schon seit Jahren
mit großem Engagement im
Schüler- und Jugendtraining
aktiv und Guido Lammering
betreute nicht nur die Schüler-
Mannschaft und leitete den Ver-
ein, sondern springt immer wie-
der bei Aufgaben ein, für die
sich leider niemand findet. Vie-
len Dank euch!!! 

Timo Gröttrup

Tischtennisabteilung kürt Spieler
des Jahres 2017/2018

Marvin Wilmsmeyer und Colin Wolter ausgezeichnet, neuer Vorstand gewählt
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Der neu gewählte TTSG-Vorstand; v.l.: Helmut Kempka,
Guido Lammering, Timo Gröttrup, Dieter Zinn, Herbert Hoolt 

Frisch gekürte Spieler des Jah-
res; v.l.: Marvin Wilmsmeyer,
Colin Wolter



Boule

Ein lang gehegter Wunsch der
Gildehauser Boulespieler ging
endlich in Erfüllung:
Rechtzeitig zu Beginn der Som-
mersaison, während der man
hauptsächlich auf den Außen-
plätzen spielt, wurden die
Beleuchtungsanlage erweitert
und damit die Sichtverhältnisse
verbessert.
Zwar gab es bereits seit Jahren
einen Lichtmast mit zwei Lam-
penköpfen, doch schafften es
diese in der dunklen Jahreszeit
nicht, die Plätze soweit auszu-
leuchten, dass ein ungestörtes
Spiel möglich war. Ein erster
Schritt musste also darin beste-
hen, die vorhandenen Lampen-
köpfe durch LED- Strahler zu
ersetzten, was bereits zu einer
Verbesserung, jedoch noch
nicht zum Idealzustand führte.
Es war unumgänglich, zwei
zusätzliche Lichtmasten mit
jeweils einem starken LED-
Strahler aufzustellen. Hierbei

fand man die großzügige Unter-
stützung des städt. Bauhofes,
der geignete Masten zur Verfü-
gung stellte. Die Lampen selber
wurden in gewohnter Weise aus
Eigenmitteln der Bouleabtei-
lung finanziert, wie auch die
gesamte Installation, von den
notwendigen Erdarbeiten bis
zum elektrischen Anschluss, in
Eigenarbeit verrichtet wurde.
Hierbei machten sich neben
anderen Helfern vor allem die
Sportkameraden Jürgen Gräser,
Fritz Wallasch und Helmut Heils
verdient. Letzterer gehört zwar
nicht der Bouleabteilung an,
steht uns aber als Elektro- Fach-
mann immer mit Rat und Tat
zur Seite, wenn er darum gebe-
ten wird. Allen drei Genannten
sei auch an dieser Stelle noch
einmal für ihren Einsatz ge-
dankt. 
Die neue Lichtanlage bietet
nunmehr viel mehr Licht zu ver-
besserten finanziellen Bedin-

gungen, da der Stromverbrauch
geringer ist. Man darf sich auf
den Herbst freuen, wenn dank
gut ausgeleuchteter Plätze auch
noch zu späterer Stunde unge-
trübte Boulefreude möglich ist.

Neue Beleuchtung für
Außenplätze fertig
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Obwohl nur ca. 25 Spieler/innen
zur Verfügung stehen, ist die
Bouleabteilung auch in der Sai-
son 2018 in allen Wettbewer-
ben vertreten, die vom Kreisver-
band angeboten werden. 
Das Hauptaugenmerk ist dabei
auf die Meisterschaft gerichtet,
an der vier Mannschaften in

unterschiedlichen Spielklassen
teilnehmen:
•Die 1. Mannschaft spielt in der
Kreisliga, der höchsten Spiel-
klasse, gegen die neun besten
Mannschaften des Kreises.
•Die 2. Mannschaft muss sich in
der 1. Kreisklasse/Staffel Süd
gegen zehn Mitbewerber
behaupten.
•Die 3. Mannschaft gehört der
2. Kreisklasse / Staffel Süd an, in

der insgesamt neun Teams ver-
treten sind.
•Die Ü-70- Mannschaft spielt in
der neu gegründeten Ü-70-
Liga/Staffel Süd in Hin- und
Rückspielen gegen drei weitere
Mannschaften aus Nordhorn
und der Obergrafschaft.
Des Weiteren kämpften die Gil-

dehauser zu Beginn der Saison
mit zwei Mannschaften um den
Kreispokal. Leider fand dieses
Bemühen für beide Mannschaf-
ten schon in der ersten Runde
ein unrühmliches Ende.
Im Juni wird die "Bouletour
2018" beginnen, ein Langzeit-
turnier für Tripletten, woran der
TuS ebenfalls mit zwei Teams
teilnehmen wird. 
Es wird deutlich, dass bei der

Vielzahl der Mannschaften etli-
che Spieler Doppel- oder gar
Mehrbelastungen ausgesetzt
sind, die sie aber wie in jedem
Jahr mit Freude bewältigen wer-
den.

Am bereits absolvierten ersten
Spieltag schnitten die TuS-

Mannschaften durchaus zufrie-
den stellend ab, indem sie von
zwei Vereinsbegegnungen
jeweils eine gewannen, die 3.
Mannschaft sogar beide. Noch
stehen aber viele Spiele aus und
die Verantwortlichen hoffen,
dass es gelingt, trotz zwischen-
zeitlicher Verletzungsmisere die
angestammten Klassen zu erhal-
ten, was nicht in jedem Fall
leicht sein dürfte. 

TuS Gildehaus ist in allen
Wettbewerben vertreten

Eine schlagkräftige Truppe stellt die Bouleabteilung des TuS Gildehaus
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Die noch junge Saison 2018
bescherte der Bouleabteilung
bereits einen beachtlichen
Erfolg: Am 28.April triumphierte
das TuS-Doppel Günter Lamme-
ring und Michael Riek, in der
Meisterschaft Stammspieler der
1. Mannschaft, über einTeilneh-
merfeld von annähernd 70
Mannschaften und krönte sich
mit dem begehrten Titel des
Kreismeisters. 

Mit fünf gewonnenen Vorrun-
denspielen sowie einem überle-
gen geführten Endspiel gegen
die Paarung Zwartscholten/
Arends vom SV Grenzland-Laar-
wald (13:3) setzten sie sich über
viele ernsthafte Konkurrenten
hinweg. Dieses ist erst der zwei-
te Kreismeistertitel in der mitt-

lerweile über zehnjährigen
Geschichte der Gildehauser
Bouleabteilung. Umso größer ist
natürlich die Freude darüber.
Den beiden Siegern gilt der

herzliche Glückwunsch aller Gil-
dehauser Boulefreunde. Sie
haben mit diesem Sieg viel für
das Image der heimischen Bou-
leabteilung getan.

Doppel- Kreismeister 2018
kommen aus Gildehaus
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Vermutlich beruht das Gerücht
auf einer längst überholten Pra-
xis. In den Anfangsjahren des
Grafschafter Boulesports war
man allgemein der Auffassung
und ist auch vielerorts so ver-
fahren, dass Frauen, wenn sie
denn Boule spielen wollten, die-
ses in gemischten Mannschaf-
ten zusammen mit den Män-
nern tun sollten. Das wurde so
kommuniziert und hielt offen-
bar manche Frauen vom Boulen
fern. Sie hatten kein Interesse,
sich bereits von Beginn an mit
den Männern zu messen, zumal
diese meistens über spieleri-
sche Erfahrungen verfügten. 

Das Beharren auf gemischten
Mannschaften wurde mittler-
weile aufgegeben, und so wür-
den Frauen heute auch aus-
schließlich unter ihresgleichen

trainieren und spielen können.
Dieses setzt natürlich voraus,
dass mehrere Frauen den ersten
Schritt zum Boulen gemeinsam
gehen. Wir wissen von Grup-
pen, in denen solche Überle-
gungen bestehen und können
nur dazu ermuntern, das Vorha-
ben umzusetzen. Kommen Sie,

natürlich auch als Einzelperson,
auf uns zu! Wir sind sogar bereit
und in der Lage, Übungszeiten
für Frauengruppen außerhalb
des bislang festgelegten Trai-
nings einzuräumen und Anlei-
tungen für Anfänger zu geben.
Das alles selbstverständlichun-
verbindlich und zur Probe.
Informieren Sie sich auf der TuS-
Homepage unter "Breiten-
sport/Boule" über unsere Akti-
vitäten. Für weitere Informatio-
nen stehen wir gerne zur Verfü-
gung. Sie erreichen uns unter
Edoehler@gmx.de oder der
Telefonnummer: 05924/1257
(Oeh.)

Es kursiert seit Jahren das Gerücht in Gildehaus,
dass Frauen in der Bouleabteilung nicht wirklich

erwünscht seien. Dieses stimmt so nicht, das
Gegenteil ist richtig. 

Auch Frauen sind in der
Bouleabteilung willkommen!

„Frauen werden
unterstützt“
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Was immer schon mal vorkam,
soll zur Regel werden: 

Immer mal wieder wurde in der
Vergangenheit von Gildehauser
Gruppen, Kegelclubs, Nachbar-
schaften, Kloatscheetern, Sport-
mannschaften u.s.w., angefragt,
ob sie unsere Bouleanlagen, ins-
besondere die Halle, nutzen
könnten, um z.B. schlechtem
Wetter auszuweichen. Wir
haben meistens gerne die
Zustimmung gegeben, soweit
sich das mit unseren eigenen
Trainingszeiten vereinbaren
ließ.
Wir möchten nun aus dieser
Möglichkeit ein feststehendes
Angebot machen, welches sich

an o.g. Gruppen, innerhalb und
außerhalb des TuS, richtet.
Unsere Anlagen stehen, gegen
eine geringe Nutzungsgebühr
für vereinsfremde Gruppen,
allen Interessierten nach
Absprache offen. Die Bouleab-

teilung bietet durch einen kun-
digen Spieler eine kurze Einwei-
sung in die Örtlichkeiten, auf
Wunsch auch eine intensivere

Einführung in das Regelwerk.
Eine begrenzte Anzahl von
Kugeln steht kostenlos zur Ver-
fügung, weitere müssten von
den Nutzern mitgebracht wer-
den.

Die Nutzungsgebühr für ver-
einsfremde Gruppen beträgt
10,00 € pro Stunde. Auf den drei
Plätzen in der Halle können
gleichzeitig maximal 18 Perso-
nen spielen, auf den 8 Außen-
plätzen insgesamt 48. Die
Reservierung der Halle oder der
Außenplätze sollte in der Regel
mindestens eine Woche im vor-
aus unter genannter Telefon-
nummer erfolgen: 05924 1257 (
Oehler, Abteilungsleiter)

Bouleanlage auch für Gastgruppen offen

„...eine geringe 
Nutzungsgebühr für

vereinsfremde
Gruppen!“
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Alternative und ganzheitliche Medizin

Traditionelle chinesische Medizin • Bioresonanztherapie
Vitalwellentherapie/Ultraschall • Medical Tape

Neuraltherapie • Blutegeltherapie

Dillenweg 3 • 48455 Bad Bentheim -Gildehaus • mobil 0172-9934976
e-mail: info@naturheilpraxis-robbert.de

Bouleabteilung In Kürze:
• Bereits fünf Jahre besteht die Freundschaft
zur Boulegruppe der Traditionsgemeinschaft
von Vorwärts Gronau. Der gegenseitige jährli-
che Besuch ist zu einer festen Einrichtung
geworden. Zuletzt waren die Gronauer am 24.
Mai 2018 am Romberg zu Gast.

• Auch der "Frauenabend", das Dankeschön der
Männer für die weibliche Unterstützung wäh-
rend des Spieljahres, scheint Tradition zu wer-
den. Jedenfalls war der Abend am 24. Februar
2018 wieder gut besucht und ein voller Erfolg.

• Kurz vor Redaktionsschluss erreichte uns die
Mitteilung, dass unser Sportkamerad Michael
Weise, Spieler der 1. Mannschaft, zusammen
mit seiner Frau die Westfalenmeisterschaft im
Doppel errungen hat. Dem Paar unseren herzli-
chen Glückwunsch!

• Am 4. August 2018 wird die Bouleabteilung
bereits zum vierten Mal Kreismeisterschaften
am Romberg ausrichten, davon zum dritten
Mal in der Formation Tete (Einzel).

• Aus Platzgründen sollen auch die Stadtmei-
sterschaften im Doppel erneut am Romberg
ausgetragen werden. Als Termin ist der
22.Sept. 2018 vorgesehen. Diesmal wird der
TuS allein für die Organisation verantwortlich
sein. 

Boule-Trainingszeiten:

dienstags:      17:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
donnerstags: 17:30 Uhr bis 19:30 Uhr
sonntags:       10:30 Uhr bis 12:30 Uhr

Das Training findet im Sommer auf den
Außenplätzen am Vereinsheim, im Winter
in der dortigen "Boulescheune" statt.

Informationenüber den Boulesport im
Allgemeinen sowie über die Aktivitäten
der Gildehauser Bouleabteilung finden
Sie im Internet unter

www.tusgildehaus.de
Breitensport - Boule
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BADMINTON

Ein weiteres schönes Erfolgser-
lebnis für Karin Vette und
Roland Ma gab es jüngst zu fei-
ern.

Das für den TuS Gildehaus auf-
laufende und gut eingespielte
Gemischte Doppel siegte am 5.
Mai beim internationalen Bad-

mintonturnier im belgischen
Gent in der D-Klasse. Insgesamt
waren in dieser Gruppe acht
Paare am Start. 

KarinVette und Roland Ma siegen in Gent

An drei Turnieren und Rangli-
sten nahm Lisa Olde Meule im
April teil. Die Holland Master in
Drachten / Friesland standen
gleich zu Anfang auf dem Pro-
gramm. Im Mixed belegte Lisa
den neunten Platz und hat mit
ihrem Partner Tim Kanns nur
ganz knapp das Viertelfinale
verpasst. Im Doppel (mit Part-
nerin Marjolein Stam) und Ein-

zel erkämpfte sie sich jeweils
einen ausgezeichneten dritten
Rang. Die Ergebnisse sind
durchaus hoch zu bewerten, da
etliche niederländische Top-
spieler und -spielerinnen am
Start waren.  
Bei der A-Rangliste Einzel am 8.
April in Schüttorf holte sie sich
wiederum den dritten Platz bei
den Mädchen U19. Lediglich

eine Niederlage gegen die spä-
tere Siegerin Michelle Beecken
stand zu Buche.
Beim A-Ranglisten Doppel- und
Mixedturnier am 21. / 22.  April
in Nordhorn siegte Lisa hinge-
gen mit Partnerin Sarah Kragge
aus Jesteburg in der Altersklasse
U19. Im Gemischten Doppel
U19 reichte es dann zu Platz vier
in der Endabrechnung.

Aktivposten: Lisa Olde Meule

Auf dem Treppchen zuhause: Lisa Olde Meule
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Ergebnisse und Platzierungen
der TUS Teilnehmer:

Mädchen U11
1. Platz Anne Brottinger
2. Platz Amelie Eesmann

Jungen U13
2. Platz Hauke Vosskötter

11. Platz Max Schiks

Mädchen U15
1.Platz Andrea Schiks

Mädchen U17
1.Platz Hannah Pennings
2. Platz Helen Ballmann

Mädchen U19
1.Platz Jo Ann van Bommel

C-Rangliste Einzel U9-U19
Neuenhaus am 26.05.2018

Foto oben: Erfolgreiche TuS-Teilnehmer

Foto unten: Teilnehmer C-Rangliste Neuenhaus

72



Platzierungen bei den
Kreismeisterschaften

Mädchen Einzel U11 2. Platz Anne Brottinger
6. Platz Amelie Eesmann

Jungen Einzel U13 3. Platz Hauke Vosskötter 

Mädchen Einzel U15 3. Platz Andrea Schiks 
5. Platz Maren Meierlammers

Jungen Einzel U17 2.Platz Frederico Arenas 

Mädchen Einzel U17 3.Platz Helen Ballmann

Mädchen Einzel U19 1.Platz Lisa Olde Meule
2.Platz Anna Weber

Mädchen Einzel U22 1.Platz Sandra Jablonski

Jungen Doppel U13 2.Platz Hauke Vosskötter und
Niek Vrielmann (Veldhausen)

Mädchen Doppel U17 2.Platz Andrea Schiks
und Helen Ballmann

3.Platz Jo Ann Van Bommel
und Hannah Pennings

Mädchen Doppel U22 2.Platz Sandra Jablonski
und Anna Weber

4. Platz Lena Schoppen 
und Julica Töns

Damen Doppel O19 4.Platz Karen Lammering 
Katarina Schulte

6.Platz Lisa Vordermark
Lisa Olde Meule

GD U17 2.Platz Frederico Arenas
Andrea Schiks

GD U19 1.Platz Lisa Olde Meule und
Jonas Lang (Veldhausen)

GD 019 2.Platz Niek Aveskamp 
und Katerina Schulte

5.Platz Paul Mekes
und Karen Lammering

13.Platz Lisa Vordermark
und Frank Olde Meule

Teilnehmende Vereine SV Veld-
hausen, FC Schüttorf 09, TUS
Neuenhaus, VFL WE Nordhorn
und TUS Gildehaus. Nachste-
hend die Ergebnisse der TUS
Teilnehmer.
Mit Frederico Arenas (bild
unten)trat erstmalig ein Jugend-
spieler aus Kolumbien (!) für
den TuS Gildehaus an. Frederico
ist Austauschschüler und hält
sich derzeit in Bad Bentheim
auf.

Kreismeister-
schaften am
5. und 6. Mai
in der Schür-
kamphalle
26.05.2018
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Trainingszeiten und Übungsleiter
Armin-Franzke-Halle Gildehaus
Dienstag 18.00 -19.30 Uhr Christoph Tangenberg Anfänger, Schüler, Jugend

Schürkamphalle Bad Bentheim
Mittwoch 20.00 - 22.00 Uhr Wally de Koning Senioren, Hobbyspieler

Armin-Franzke-Halle Gildehaus
Donnerstag 16.30 - 18.00 Uhr Bettina Koonert Anfänger

Donnerstag 16.30 - 18.00 Uhr Karsten Schnieders Leistungsgruppe

Donnerstag 18.00 - 19.30 Uhr Karen Lammering Schüler , Jugend

Donnerstag  19.30 - 22.00 Uhr Friedhelm Kummrow Senioren

Armin-Franzke-Halle Gildehaus
Sonntag 11.00 - 13.00 Uhr Friedhelm Kummrow Familienbadminton

(nur nach Absprache)

Die Siegerehrung der Damen U22 

Teilnehmer und Betreuer der Kreismeisterschaften

74



75

Am 21.04.2018 fanden die zweiten DAN
Prüfungen in Bad Bentheim statt. Bereits
in 2017 wurde erstmalig eine DAN
Prüfung in der Stilrichtung Goju Ryu
in der Grafschaft Bentheim abgehal-
ten. Das Prüfungsgremium bestand
aus Holger Keßling (Bochum), Dieter
Demuth (Flensburg) und Thorsten
Dirks (Isterberg).
Drei Prüflinge stellten sich der
Schwarzgurtprüfung zum 1. DAN
bzw. zum 2. DAN.
Mit von der Partie waren Jens Ave-
res (SV Bad Bentheim), Mark Fadda
(TuS Gildehaus) und Tino Eißing
(Yuishinkan Ochtrup).
Die Prüfung wurde nach der Prü-
fungsordnung des DKV abgehalten,
wobei DAN Prüfungen der lizensierten DKV 
Prüfer international anerkannt sind. 
Die Prüflinge mussten die Kihon
Ido (Techniken im Vorwärtsge-
hen) jeweils einzeln dem Prü-
fungsgremium vorzeigen.
Dann folgten die Kata Vorführun-
gen und die Kataformen in der
Anwendung (sog. Kata Bunkai). Die
Taktfrequenz war hoch und die
Ruhepausen kurz, da die drei Prüf-
linge immer kurz nacheinander
ihre Leistungen zeigen mussten.
Nach einer kurzen Pause folgten
die Partnerübungen. Diese beste-
hen aus den Nage Waza und Kumi-
te Ura Techniken und aus den
Selbstverteidigungstechniken. In der SV gilt es Angriffe abzuwehren, welche von vorne, von der Seite
und von hinten erfolgen.
Im Anschluss der gezeigten Vorträge und erbrachten Leistungen beriet sich das Prüfungsgremium, wel-
ches einstimmig der Auffassung war, dass die DAN Anwärter ihre nächste Graduierung erreicht haben.
In einer feierlichen Übergabe erhielt Mark Fadda sein DAN Diplom zum 2. DAN, Tino Eißing seine
Urkunde zum 2. DAN und Jens Averes sein Diplom zum 1. DAN.

DAN-Prüfungen
mit Bravour
gemeistert

Anstrengendes Programm
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Wer hätte Mitte März gedacht,
dass der Bentheimer Waldlauf
bei strahlend blauem Himmel
und für Läufer um diese Jahres-
zeit sehr hohen Temperaturen
stattfinden würde. Nach den
langen frostigen Tagen tat es
aber offensichtlich allen -Teil-
nehmern, Zuschauern und Hel-
fern- gut, an einem so herrli-
chen Tag an der frischen
Luft zu sein, denn selten
war es in der Cafeteria so
ruhig. Dafür war die Stim-
mung im Kurpark umso
fröhlicher und entspann-
ter.
Wieder einmal ist es dem Orga-
nisationsteam und den vielen
Helfer gelungen, eine perfekte
Veranstaltung durchzuführen.
Hierfür stehen die häufigen
anerkennenden Worte der Teil-
nehmer, insbesondere solcher,
die an vielen Laufveranstaltun-
gen teilnehmen. Immer wieder
bekomme ich zu hören, dass bei
kaum einem anderen Lauf alles
so gut passt, wie hier bei uns im
Kurpark. Angefangen von den
Einrichtungen, von der Teilneh-
merverwaltung über das Nach-
meldebüro bis hin zur Zeit-
nahme verlief alles völlig
fehlerfrei. Und das obwohl
wir dieses Jahr mit einem
komplett neuen EDV-System
und einer neuen Messanla-
ge an den Start gegangen
sind. An dieser Stelle gebührt
insbesondere den Helfern in
diesem Bereich allen voran
dem Lauftreff ein ganz beson-
deres Lob.
Die Teilnehmerzahlen waren
im Schülerbereich gut, bei den
Bambinis sogar sehr gut, nur
im Erwachsenenbereich wur-

den die Erwartungen nicht ganz
erfüllt. Während beim 5km Lauf
die Gesamtzahl noch durch-
schnittlich war, war beim 10km
Lauf  ein deutlicher Rückgang zu
verzeichnen. Dies ist zum einen
dem langen Winter geschuldet,
wodurch viele Hobbyläufer
noch nicht wieder für einen sol-
chen Lauf bereit waren und zum

anderen dem späten Termin,
was an der deutlich geringeren
Zahl an auswärtigen Läufern
abzulesen ist. Ab April nehmen
die Laufveranstaltungen überre-
gional sprunghaft zu.
In die Siegerlisten trugen sich
wieder die bekannten Laufgrö-
ßen aus der Region ein, hier
möchte ich nur Matthias Hardt
erwähnen, der beim 5km Lauf
den Rekord von Florian Pehrs
nur um 5 Sekunden! verpasste.
Ansonsten war es eine Freude
die vielen Hobbyläufer zu beob-

achten, wie sie glücklich über
ihre eigene Leistung auf der
doch anspruchsvollen Strecke
über die Ziellinie liefen. Ein wei-
teres Highlight sind wie jedes
Jahr die Bambinis. Fast 200 woll-
ten die Strecke um den Teich
meistern, wobei manches Mal
Mama oder Papa begleiten
mussten. Wie stolz waren sie,

wenn sie anschließend ihre
Urkunde und Medaille prä-
sentieren konnten.
Der einzige Wermutstropfen
ist wieder einmal die äußerst
geringe Bereitschaft der

eigenen Vereinsmitglieder, an
dem Waldlauf teilzunehmen. Es
ist nicht zu verstehen, warum
diese andernorts so beliebte
Laufveranstaltung bei den eige-
nen Mitgliedern auf so wenig
Resonanz stößt und dass,
obwohl es weit und breit kaum
eine andere Laufveranstaltung
gibt, bei der man für sein Start-
geld soviel bekommt. Aber wir
geben die Hoffnung nicht auf.
Vielleicht wird es beim nächsten
Mal besser?

Bentheimer Waldlauf 2018

„Leider zu wenig
Resonanz im

eigenen Verein“
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Am Mittwoch, dem 23. Mai
2018 war es wieder soweit: 57
Kinder aus der Kita Regenbogen
haben ihr Sportabzeichen
erworben. Bei sehr angeneh-
men Temperaturen ging es nach
dem Frühstück und dem mor-
gendlichen Tanzen zum Aufwär-
men los. Dieses Mal war es ganz
besonders, denn sie wurden am
Eingang zum Sportplatz von
Drago, dem Maskottchen für
das Sportabzeichen für Kinder
des Kreissportbundes, persön-
lich begrüßt. Karina Vosskötter,
Nicole Helmold und Tabea Voss-
kötter (Drago) vom TuS Gilde-
haus haben zehn Stationen aufgebaut, die es zu bewältigen

galt. Viel Unterstützung gab es
von Eltern, die den Kindern in
Kleingruppen an den zehn Sta-
tionen die einzelnen Übungen
erklärt und mit ihnen durchge-
führt haben. Neben den klassi-
schen Übungen wie Fangen,
Werfen, Laufen (Slalom) wurde
auch die Geschicklichkeit und
Koordination gefordert. Ganz
zum Schluss liefen alle Kinder
gemeinsam eine Runde um den
Sportplatz. Stolz über das
Erreichte und mit einer Medail-
le um den Hals ging es zurück in
die Kita.
Am 15. Juni folgt dann noch ein
weiteres Drago-Sportabzeichen.
Dann werden 64 Kinder der Kita
Sonnenschein ebenfalls, bei
hoffentlich tollem Wetter zum
Sportabzeichen erwartet.
Wir möchten uns ganz herzlich
bei allen Helfern und Eltern
bedanken, ohne die es nicht
möglich ist, den Kindern das
Sportabzeichen anzubieten.

Kita Regenbogen und Sonnenschein
absolvieren das DRAGO-Sportabzeichen
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Bei dem Vortreffen erklärten
sich 3 Frauen bereit mit ihren
Autos nach Bensersiel zufahren.
So hatten wir wieder den Luxus,
nicht mehrmals mit dem Zug
umsteigen zu müssen. Trotz der
vielen Baustellen kamen alle
pünktlich an und wir tranken
zusammen Kaffee, gaben unser
Gepäck am Schalter ab und
suchten uns ein sonniges Plätz-
chen auf

d e r
Fähre. Bei tollem Wetter kamen
wir auf Langeoog an, mit der
Inselbahn fuhren wir vom Hafen
zum Inselbahnhof. Wir holten
unser Gepäck und nach einem
kurzen Fußmarsch erreichten
wir unsere Unterkunft, das Haus
Meetland. Unser Haus war
bereits bezugsfertig, wir wähl-

ten unsere Zimmer und packten
teils die Koffer aus.
Dann starteten wir unseren
ersten Strandspaziergang, eini-
ge im Wasser und andere am
Wasser entlang. Es war so herr-
lich bei Sonnenschein endlos zu
laufen. Keiner achtete darauf,
dass sich ein Priel zwischen Pro-
menade und uns bildete. So
mussten wir zum

Schluss hindurch waten und kei-
ner hatte damit gerechnet,
hüfttief durchs Wasser zu müs-
sen. Wir hatten sehr viel Spaß
und haben darüber gelacht. Es
war ja warm und alle haben es
gut überstanden. Auf dem Rück-
weg haben wir unsere Fahrrä-
der vom Verleih geholt. Danach
haben wir uns mit Kaffee, Tee

und Apfelkuchen vor unserem
Haus gestärkt.
Später gab es Abendbrot mit
Salatbuffet, sowie eine leckere
Ankommenssuppe. Da der
Abend noch so schön war, sind
einige mit dem Rad zur Melk-
hörndüne und andere zum Spa-
ziergang aufgebrochen. Später
ließen wir den Abend in

gemütlicher Runde ausklingen.
Am Dienstag ging die eine oder
andere vor dem Frühstück am
Strand spazieren bzw. walken.
Um 9.30 Uhr nahmen wir am
Strandsportangebot „Fit in den
Tag“ teil. Die Übungen waren im
Sand ungewohnt und anstren-
gend. Bis zum Mittagessen
machte jeder wozu er Lust hat-
te. Die einen gingen joggen,

Ein sonniger Aufenthalt auf Langeoog
Frauen - Aktiv - Tage vom 14.-17. Mai 2018
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andere in den Ort. Karina hatte
wieder ein tolles Insel-Quiz vor-
bereitet, mit Fragen wie zum
Beispiel "was ist die süße Lale".
Nach dem Mittages-
sen starteten wir mit
den Rädern zur Meie-
rei und machen dort
einen Marsch von ca.
7 km zum Ostende der
Insel mit Blick auf
Spiekeroog. Nach so
viel sportlicher Aktivi-
tät, gönnten wir uns
abends leckere kühle Getränke,
wie Cocktails.

Am Mittwoch zog es wieder
einige bereits vor dem Früh-
stück nach draußen, das herrli-
che Inselwetter zugenießen.
Eine weitere Radtour bot Karina
vormittags zur Melkhörndüne
an und erinnerte uns an das
Quiz, wie hoch die höchste

Düne auf Langeoog ist. Auf dem
Rückweg ging es über die Deich-
krone und am Hafen vorbei. Es
wurde bereits kühler und windi-

ger. Nachmittags brachten wir
die Fahrräder wieder zurück
und gingen zusammen ein Eis
essen. Abends haben wir den
Quiz ausgewertet und viele hat-
ten richtige Antworten. Es war
ein schöner Abend und wir
waren etwas traurig, dass es am
nächsten Tag wieder nach Hau-
se ging.
Am Donnerstag bot Karina eine

Walkingrunde vor dem Früh-
stück an. Zwei Damen joggten
auch eine Runde bei kühlerem
Wetter. Dann hieß es Koffer

packen und das Haus
räumen. Später brach-
ten wir unser Gepäck
zum Inselbahn, liefen
gemeinsam zum Hafen
und kehren dort noch
in einem gemütlichen
Cafe ein. Auf der Fähre
waren wenig Urlauber.
Nach der Überfahrt

verabschiedeten wir uns von-
einander, alle dankten Karina
für die gut organisierte Tour.
Aktiv-Tage hieß für die eine
oder andere: ca.75.000 Schritte
gelaufen und ca. 45 km mit dem
Rad gefahren. Gut oder?
Viel zu schnell waren diese
schönen Tage auf Langeoog
wieder vorbei.
Berndine ten Cate

Südstraße 61
48455 Bad Bentheim

T: 0 59 22 / 44 00

Neuer Weg 12
48455 Bad Bentheim
T: 0 59 24 / 53 20

info@rathaus-apotheke-gildehaus.de
www.rathaus-apotheke-gildehaus.de

info@apotheke-am-kreuzkamp.de
www.apotheke-am-kreuzkamp.de

Für Ihre Gesundheit 
sind wir sportlich unterwegs.

„Zwischen Kaffee und 
Cocktails gab es Platz 

für Radtouren und
einem Inselquiz“
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Die nächste Ausgabe unseres

„Mühlenberg-Echo“

erscheint im Dezember 2018. 

Abgabeschluss für Berichte und Bilder

– per Email an echo@tusgildehaus.de - 

ist der 25. November 2018



Ihr Leben verdient
individuellen Schutz.
Jedes Leben schreibt seine eigenen Geschichten.
Aber leider nicht immer nur schöne. Informieren
Sie sich daher rechtzeitig über Ihre existenziellen
Risiken, damit Sie für den Fall der Fälle bestens
abgesichert sind. Auf schnelle Hilfe und unseren
persönlichen Service können Sie sich in jedem
Fall verlassen.

KARKOSSA OHG

Generalvertretung der Allianz
Südstraße 60
48455 Bad Bentheim

karkossa.ohg@allianz.de
www.allianz-karkossa.de

Tel. 0 59 22.90 25 0
Fax 0 59 22.90 25 25

83




